
Netze BW unterstützt die Landjugend 
Ellwangen und Haslach 
 

Bürgermeisterin Irene Brauchle (vorne - 1. v. l.), Dominik Coe-
nen (Diözesanvorstand der KLJB - hinten - 2. v. l.) und Alexan-
der Schuch (Kommunalberater der Netze BW - vorne - 1. v. r.) bei 
der Spendenübergabe mit den Landjugenden Ellwangen und 
Haslach, welche durch die Aktion jeweils 509,60 Euro erhalten.  

Nähere Informationen lesen Sie auf Seite 3.

Grundschule Ellwangen-Dietmanns
Schulfest - „1000 Farben hat die Welt“ 
 

Nähere Informationen lesen Sie in der Rubrik der Grundschule 
Ellwangen-Dietmanns.

Grundschule Haslach 
Lehrreicher Schulausflug nach Bad Wurzach 
 

  
Nähere Informationen lesen Sie in der Rubrik der Grundschule 
Haslach.

Grundschule Haslach - Schulfest
 

  
Nähere Informationen lesen Sie in der Rubrik der Grundschule 
Haslach. 
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Netze BW unterstützt die  
Landjugend in Ellwangen und Haslach 
Spende aus der Aktion „Mail statt Brief“ geht dieses Jahr 
an die Jugend 
Grund zur Freude haben dieser Tage Nina Niedermaier und Kat-
rin Wensing sowie die Mitglieder der Landjugenden Ellwangen 
und Haslach: Die Aktion „Mail statt Brief“ der Netze BW bringt 
einen unerwarteten Betrag von insgesamt 1.019,20 Euro in die 
beiden Vereinskassen. 
Die Netze BW verfolgt mit dieser Aktion das Ziel, möglichst viele 
ihrer Kund*innen per E-Mail statt per Brief über die anstehen-
de Ablesung ihrer Stromzählerstände informieren zu können. 
Die eingesparten Kosten werden als Spende an lokale gemein-
nützige Organisationen weitergegeben, wie in diesem Fall an 
die Katholische Jugend Bewegung Rottenburg-Stuttgart, die 
die Spenden an die beiden Landjugenden weiterleiten. Domi-
nik Coenen, Diözesanvorstand der KLJB Rottenburg-Stuttgart, 
freut sich für die jungen Menschen, die das ganze Jahr über 
mit vielen Aktionen dafür sorgen, dass der Zusammenhalt in 
den Ortschaften funktioniert und Kinder und Jugendliche eine 
sinnvolle und ortsnahe Anlaufstelle bei ihrer Landjugend ha-
ben. „So lernen junge Menschen schon früh, sich im Ort zu en-
gagieren, aber auch wie Vereinsstrukturen funktionieren und 
was es heißt, Verantwortung in Vereinen und Institutionen zu 
übernehmen“, ergänzt Dominik Coenen. 
Die Landjugend Ellwangen hat in unzähligen Stunden und mit 
unglaublichem Engagement in diesem Jahr den Maibaum mit 
modernen Motiven auf neuen Holzschildern ausgestattet. Und 
die Landjugend Haslach hat durch einen Brandschaden in ihren 
Räumen einiges an Ausstattung verloren, das mit der Spende 
nun wieder neu angeschafft werden kann. „Ich bin mir sicher, 
dass das Geld bei den Landjugendgruppen bestens angelegt 
ist“, sagte Irene Brauchle, Bürgermeisterin in Rot an der Rot, 
bei der offiziellen Spendenübergabe am 12. Juli. „Ein Dank an 
die Netze BW für die tolle Aktion und die daraus resultierende 
Spende sowie an Herrn Coenen und an die KLJB für die unkom-
plizierte Abwicklung der Spendenauszahlung.“ 
Die Kommunikation auf elektronischem Weg hat gleich mehrere 
Vorteile: Zum einen ist dies für beide Seiten die unkomplizier-
teste und schnellste Variante. Zum anderen werden dadurch 
Papierverbrauch und CO2-Ausstoß reduziert. 
Alexander Schuch, Kommunalberater der Netze BW, betont: 
„Mit Digitalisierung Mehrwerte für die Menschen in der Region 
schaffen - dass dies funktioniert, haben unsere Mitmach-Aktio-
nen der letzten fünf Jahre gezeigt: Durch Online-Zählerstands-
meldungen und den Versand von Ableseaufforderungen per 
E-Mail statt per Brief konnten wir bereits über 2.600 Organisa-
tionen und Vereine unterstützen. Wir freuen uns, dass in diesem 
Jahr die Katholische Jugend Bewegung Rottenburg-Stuttgart 
als Spendenempfänger ausgewählt wurde.“ 
Bürgermeisterin Brauchle lobt die Aktion, es sei es schön, dass 
mit dieser Spende das Ehrenamt gefördert und damit Angebote 
unterstützt werden, die das Miteinander in der Gemeinde stär-
ken. „Ein Dankeschön daher an alle Bürgerinnen und Bürger, die 
sich per E-Mail benachrichtigen lassen und damit diese Spende 
erst möglich gemacht haben.“ 
Um künftig elektronisch Post vom Netzbetreiber zu bekom-
men, können Kund*innen auf der Seite www.netze-bw/ 
zaehlerstandseingabe einfach ihre E-Mail-Adresse angeben 
und der Nutzung zustimmen. Die Zustimmung ist aufgrund 
gesetzlicher Bestimmungen erforderlich. 
Informationen unter: 
https://www.netze-bw.de/portoaktion

Einladung zur  
Bürgerinformationsveranstaltung: 

Starkregenrisikomanagementkonzept Rot an der Rot 
Vorstellung Bearbeitungsstand 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer Bürgerinforma-
tionsveranstaltung ein: 

Mittwoch, 02.08.2023  
19.30 Uhr 

Ellbachhalle Ellwangen 

Bitte beachten Sie, dass diese Veranstaltung sich an ALLE 
Interessierten der gesamten Gemeinde richtet.   
An diesem Abend informieren wir Sie über den aktuellen Stand 
des Projektes und stellen Ihnen die Starkregenrisikokarten vor, 
die seit Kurzem für das gesamte Gemeindegebiet vorliegen. An-
hand dieser ist es nun für jeden Bürger möglich, die Gefahren-
lage für sein Gebäude und Umfeld fundiert einzuschätzen und 
ggf. selbst Maßnahmen zum Schutz vor Starkregen zu ergreifen. 
Auf Grundlage der Starkregenrisikokarten werden in den nächs-
ten Monaten konkrete Maßnahmen, deren Priorisierung, die 
Kosten und die Möglichkeiten der Realisierung entwickelt. Da-
her können an der Bürgerinformationsveranstaltung hierzu 
noch keine Auskünfte gegeben werden. 
Zu dieser Bürgerinformation ergeht freundliche Einladung. Über 
eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
  
Irene Brauchle
Bürgermeisterin 

Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband 
 Rot an der Rot/Tannheim

Einladung
zur öffentlichen Versammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Rot an der Rot/Tannheim 
am Dienstag, den 01.08.2023 um 18.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Rot an der Rot, 2. OG, Klosterhof 
14, 88430 Rot an der Rot.

T A G E S O R D N U N G
1) Anerkennung des letzten Protokolls
2) 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der vereinbarten 

Verwaltungsgemeinschaft Rot an der Rot / Tannheim
 •   Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 

frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB

 •   Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur förmlichen Be-
teiligung gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

    Beschlussfassung – SITZUNGSVORLAGE
3) Anfragen aus der Verbandsversammlung
4) Verschiedenes, Bekanntgaben

Im Anschluss folgt eine nichtöffentliche Sitzung.
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) 

  
Ausschreibung Jahresprogramm 2024  

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 26. Mai 2023 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.   
Das ELR 
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich gepräg-
ter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Pro-
jekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen 
und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit 
Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Ar-
beitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2024 ist, Impulse 
zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne 
zu setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. 
Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders 
gefördert. Zudem sind ab diesem Programmjahr Neubaupro-
jekte in den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, 
Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen nur noch förderfä-
hig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem 
CO2-speichernden Material (z.B. Holz) besteht. 
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben 
den Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen 
und Privatpersonen sein.   
Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen 
von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für Einrich-
tungen für lokale Basisdienstleistungen können mit einem er-
höhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem 
CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung  wer-
den die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere 
durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen 
zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende 
Modernisierungen), innerörtliche Nachverdichtung (ortsbild-
prägende Neubauten unter Verwendung CO2-speichernder 
Baustoffe), Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Bei eigenge-
nutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelförder-
satz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei 
Modernisierungen, Umbauten und Aufstockungen 50.000 €,  
bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken 
werden mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förderschwer-
punkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der im 
Jahresprogramm 2024 zur Verfügung stehenden Mittel einge-
setzt. Neu ist die Möglichkeit, Projekte auch in Baugebieten der 
70er-Jahre zu fördern, sofern das Wohngebiet direkt oder über 
ältere Bebauung mit der Ortsmitte verbunden ist. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
unterstützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vor-
handener Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung stö-
render Gemengelagen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. 
Gefragt sind Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen, 
die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur 
Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplät-
zen beitragen. 
  

CO2-Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 bin-
dende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in de-
finierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den 
Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, 
sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist. 
  
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projekte. Das MLR 
entscheidet im Frühjahr 2024 über die Aufnahme in das ELR. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 15.08.2023 bei der Gemeinde vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in 
Frage kommen könnte, so wenden Sie sich vorab an Frau 
Steck, Tel. 08395 9405-12, E-Mail:  steck@rot.de, um die er-
forderlichen Unterlagen abzustimmen. 
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, 
die vor der Programmentscheidung im Jahr 2024 nicht begon-
nen sind und im Jahr der Förderentscheidung begonnen werden. 
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/ 
oder unter  https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/
elr/seiten/elr-antragstellung/ 

Gemeinde Rot an der Rot, 15.06.2023 
gez. Irene Brauchle 
Bürgermeisterin 

  

Bauplatzvergabe der 
innerörtlichen Erschließung 
„Eschenweg“ + Bauplatz (Flst. 75/55) 
in der „Eberhardshöhe III“  

Abruf Bewerbungsunterlagen 
Die entsprechenden Bewerbungsunterlagen für die innerörtli-
chen Erschließung „Eschenweg“ + Bauplatz (Flst. 75/55) in der 
„Eberhardshöhe III“ können ab Freitag, den 28. Juli 2023 ab 
08:00 Uhr über die Homepage der Gemeinde Rot an der Rot 
abgerufen werden oder im Rathaus der Gemeindeverwaltung 
(Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot) abgeholt werden. 
Bitte beachten Sie, dass die Unterlagen auf der Gemeindever-
waltung nur während der allgemeinen Öffnungszeiten abge-
holt werden können.

Bauplatzvergabe der  
Innerörtlichen Erschließung 
„Eschenweg + Bauplatz (Flst. 75/33) 
in der „Eberhardshöhe III“  

Bekanntmachung Vergabedatum-, und Vergabeort 
Der genaue Ort sowie das genaue Datum, an dem die Bauplatz-
vergabe stattfindet, werden durch Aushang am Rathaus der Ge-
meinde Rot an der Rot (Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot), den 
Ortsverwaltungen Ellwangen (Biberacher Straße 6, 88430 Rot an 
der Rot) und Haslach (Dorfstraße 25, 88430 Rot an der Rot) sowie 
auf der kommunalen Homepage (www.rot.de) veröffentlicht. 
Der Aushang an den o. g. Verwaltungsgebäuden und die Ver-
öffentlichung auf der Homepage wird am Mittwoch, den 
02.08.2023 um 10:00 Uhr  stattfinden. 

Amtliche  Bekanntmachungen
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Ablaufplan Bauplatzvergabe für die innerörtliche Erschließung
 „Eschenweg“ + Bauplatz in der Eberhardshöhe III Bauplätze A bis D 

___________________________________________________________
Windhundverfahren

I. Präambel 
Der Ortschaftsrat Haslach hat in seiner Sitzung am 13. Dezember 2022 beschlossen, die innerörtliche Erschließung „Eschenweg“ im Wind-
hundverfahren zu vergeben. Zusätzlich soll in diesem Verfahren der übrige Bauplatz (Flst. 75/33), welcher sich innerhalb des Baugebiets 
„Eberhardshöhe III“ befindet, vergeben werden. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Rot an der Rot hat in seiner Sitzung am 23. Januar 2023 ebenfalls beschlossen, die innerörtliche Erschlie-
ßung „Eschenweg“ im Windhundverfahren zu vergeben. Zusätzlich soll in diesem Verfahren der übrige Bauplatz (Flst. 75/33), welcher sich 
innerhalb des Baugebiets „Eberhardshöhe III“ befindet, vergeben werden. 
Am 18. April 2023 hat der Ortschaftsrat Haslach den Ablauf für die Vergabe im Windhundverfahren beschlossen. 
Am 24. April 2023 hat der Gemeinderat Rot an der Rot den Ablauf für die Vergabe im Windhundverfahren beschlossen. 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
  
§ 1 Gegenstand, Anwendungsbereich Ziel 
a) Dieser Ablaufplan regelt die Vergabe der Bauplatzvergabe der innerörtlichen Erschließung „Eschenweg“ im Windhundverfahren und 

damit der Bauplätze A bis C. Zusätzlich wird der Ablauf für die Vergabe des übrigen Bauplatzes (Flst. 75/33), welcher sich im Bauge-
biet „Eberhardshöhe III“ befindet, geregelt. Dieser Bauplatz wird nachfolgend mit dem Buchstaben D gekennzeichnet. Der Ablauf 
gilt für die im Teilungsplan dargestellten Bauplätze A bis D 

b) Die Vergabe der Baugrundstücke der Gemeinde Rot an der Rot hat das Ziel, den Erhalt eines örtlich gewachsenen Gemeinschaftsle-
bens mit einer sozial stabilen Bewohnerstruktur entsprechend § 1 Absatz 5 und 6 Baugesetzbuch zu sichern. 

  
§ 2 Öffentliche Bekanntmachung 
Die Zulassungskriterien sowie die Bewerbungsunterlagen werden mit ausreichender Frist von der Gemeindeverwaltung Rot an der Rot 
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Rot an der Rot sowie auf der kommunalen Homepage veröffentlicht. 
Der genaue Ort sowie das genaue Datum, an dem die Bauplatzvergabe stattfindet, werden durch Aushang am Rathaus der Gemeinde 
Rot an der Rot, den Ortsverwaltungen Ellwangen und Haslach sowie auf der kommunalen Homepage veröffentlicht. Wann der Aushang 
und die Veröffentlichung auf der Homepage durchgeführt wird, wird rechtzeitig vorab im Mitteilungsblatt der Gemeinde Rot an der Rot 
und auf der kommunalen Homepage bekanntgegeben. 
  
§ 3 Bewerbungsunterlagen 
a) Die Bewerbungsunterlagen können auf der Homepage der Gemeinde Rot an der Rot abgerufen werden oder im Rathaus der Ge-

meindeverwaltung (Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot) abgeholt werden. Der Zeitpunkt, wann die Bewerbungsunterlagen abgeholt 
werden können wird mit ausreichender Frist von der Gemeindeverwaltung Rot an der Rot im Mitteilungsblatt der Gemeinde Rot an 
der Rot sowie auf der kommunalen Homepage veröffentlicht. 

b) Bewerbungen und Interessensbekundungen die vor oder nach dem Vergabedatum eingereicht worden sind bzw. werden können 
bei dem Verfahren nicht berücksichtigt werden. 

  
§ 4 Durchführung 
a) Der Vergabeort wird mit entsprechend nummerierten Schildern von 1 bis 4 versehen. Die Bauplatzinteressenten haben sich in Rei-

henfolge ihrer zeitlichen Ankunftszeit vor diesen Schildern zu positionieren. Vor jedem Schild kann sich nur ein Bewerber bzw. eine 
Lebensgemeinschaft aufstellen. 

b) Die Bauplatzinteressenten betreten nacheinander am Vergabetag die Räumlichkeiten (in Reihenfolge der Nummerierung) und wäh-
len aus dem zur Verfügung stehenden Kontingent den gewünschten Bauplatz aus. Der ausgewählte Bauplatz steht danach für nach-
folgende Bewerber nicht mehr zur Verfügung. 

c) Es wird empfohlen sich vorab nicht nur einen Bauplatz auszuwählen, sondern mehrere. Sollte der gewünschte Bauplatz bereits ver-
geben sein hat der Bewerber exakt 10 Minuten Zeit, um sich einen anderen Bauplatz auszuwählen. 

d) Es ist möglich, max. zwei Person (nachfolgend „Vertreter“ genannt“) im Laufe des Verfahrens zu bevollmächtigen. Der Vertreter muss 
sich jederzeit ausweisen können und die entsprechende Vollmacht vorlegen können. Der Vertretende darf selber kein Bauplatzbe-
werber sein. 

e) Die Bewerbungsunterlagen werden im Nachgang von der Verwaltung auf Vollständigkeit und Richtigkeit überprüft. Falsche oder 
unvollständige Angaben können zum Verfahrensausschluss oder nach der Vergabeentscheidung zur Rückabwicklung führen. Sollte 
dies der Fall sein werden die betreffenden Interessenten schriftlich informiert. 

f ) Durch die verbindliche Bauplatzauswahl besteht noch kein Rechtsanspruch auf die Zuteilung des Bauplatzes an den Bewerber. Die 
endgültige Bauplatzzuteilung erfolgt durch Beschluss des Ortschaftsrats Haslach und des Gemeinderats Rot an der Rot. Die Gemein-
de ist nicht verpflichtet, eine Bauplatzzuteilung vorzunehmen. 

g) Die Bewerber erhalten im Anschluss an die Ortschaftsratssitzung bzw. an die Gemeinderatssitzung eine schriftliche Bestätigung, dass 
der Bauplatz X von ihnen erworben worden ist. Zudem wird in diesem Schreiben das weitere Vorgehen in Bezug auf den Kaufvertrag 
erläutert. 

  
§ 5 Nachrücken 
a) Sollte während des Bewerbungszeitraumes am Tag der Bauplatzvergabe alle Plätze vergeben sein, wird ab dem fünften Bewerber 

(nachfolgend „Nachrücker“ genannt) eine Warteliste geführt. Die Eintragung in die Warteliste erfolgt durch Einreichen der vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen. 

b) Die Zulassungsvoraussetzungen (§ 3 der Bauplatzvergaberichtlinien) gelten analog. Sollte ein im Verfahren nach § 1 der Bauplatz-
vergaberichtlinien zum Zuge gekommener Bewerber seine Bewerbung auf einen Bauplatz vor Abschluss des Kaufvertrages zurück-

Amtliche  Bekanntmachungen

 

 
 

   
 

 
 

 

 
     

 

 
     

 

 

 

 



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 30 · 27. Juli 20236

ziehen, so wird der an erster Stelle befindliche Nachrücker auf der Warteliste von der Gemeinde Rot an der Rot benachrichtigt. Die-
ser Nachrücker hat zwei Wochen ab Zustellung der Benachrichtigung Gelegenheit, den betreffenden Bauplatz zu erwerben. Sollte 
dieser Nachrücker innerhalb der Frist keine Rückmeldung hierzu erteilen, wir der nächste Nachrücker nach dem gleichen Verfahren 
benachrichtigt. 

c) Nach Abschluss der Kaufverträge verliert die Warteliste ihre Gültigkeit. Die Nachrücker werden über die Ungültigkeit der Warteliste 
und die Beendigung des Bauplatzvergabeverfahrens informiert. 

d) Sollte nach Abschluss der Kaufverträge ein Bauplatz zurückgegeben werden oder anderweitig (z. B. wegen Nichtzahlung des Kauf-
preises) frei werden, werden diese in einem separaten Verfahren erneut vergeben. Die Verfahrensauswahl obliegt in diesem Fall wie-
der dem Ortschaftsrat Haslach und dem Gemeinderat Rot an der Rot. 

  
§ 6 Vertragsabschluss 
a) Der Kaufvertrag soll innerhalb von vier Wochen nach schriftlicher Mitteilung über den Beschluss des Ortschaftsrats Haslach und dem 

Beschluss des Gemeinderats zur Bauplatzzuteilung abgeschlossen werden. Erfolgt der Vertragsabschluss nicht innerhalb dieses Zeit-
raums, aus Gründen die der Käufer zu vertreten hat, erlischt die Veräußerungszusage sowie die Bindungswirkung. 

b) Sämtliche Kosten des Grunderwerbs (Gebühren, Steuern etc.) sind vom Käufer zu tragen. 
  
________________________________________________________________________________________________________________

  
Bauplatzvergaberichtlinien für die innerörtliche Erschließung

 „Eschenweg“ + Bauplatz in der Eberhardshöhe III Bauplätze A bis D
_______________________________________________________________________ 

Windhundverfahren 

I. Präambel 
Der Ortschaftsrat Haslach hat in seiner Sitzung am 13. Dezember 2022 beschlossen, die innerörtliche Erschließung „Eschenweg“ im Wind-
hundverfahren zu vergeben. Zusätzlich soll in diesem Verfahren der übrige Bauplatz (Flst. 75/33), welcher sich innerhalb des Baugebiets 
„Eberhardshöhe III“ befindet, vergeben werden. 
Der Gemeinderat Rot an der Rot hat in seiner Sitzung am 23. Januar 2023 ebenfalls beschlossen, die innerörtliche Erschließung „Eschen-
weg“ im Windhundverfahren zu vergeben. Zusätzlich soll in diesem Verfahren der übrige Bauplatz (Flst. 75/33), welcher sich innerhalb 
des Baugebiets „Eberhardshöhe III“ befindet, vergeben werden. 
Am 18. April 2023 hat der Ortschaftsrat Haslach die Zulassungskriterien für die Vergabe im Windhundverfahren beschlossen. 
Am 24. April 2023 hat der Gemeinderat Rot an der Rot die Zulassungskriterien für die Vergabe im Windhundverfahren beschlossen. 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
  
§ 1 Gegenstand, Anwendungsbereich Ziel 
(1) Diese Bauplatzvergaberichtlinien regeln die Vergabe und die inhaltliche Ausgestaltung der Bauplatzvergabe der innerörtlichen Er-

schließung „Eschenweg“ im Windundverfahren und damit der Bauplätze A bis C. Zusätzlich regeln diese Vergaberichtlinien die Ver-
gabe des übrigen Bauplatzes (Flst. 75/33), welcher sich im Baugebiet „Eberhardshöhe III“ befindet. Dieser Bauplatz wird nachfolgend 
mit dem Buchstaben D gekennzeichnet. Die Richtlinien gelten für die im Teilungsplan dargestellten Bauplätze A bis D. 

(2) Die Vergabe der Baugrundstücke der Gemeinde Rot an der Rot hat das Ziel, den Erhalt eines örtlich gewachsenen Gemeinschaftsle-
bens mit einer sozial stabilen Bewohnerstruktur entsprechend § 1 Absatz 5 und 6 Baugesetzbuch zu sichern. 

  
§ 2 Bewerbungsunterlagen und Bewerbungskriterien 
(1) Es sind folgende Bewerbungsunterlagen einzureichen: 
 • Unterzeichneter Bewerbungsbogen 
 •  Formular mit der Zustimmung, dass die Zulassungsvoraussetzungen (§ 3) erfüllt sind und der Bestätigung der zukünftigen Ver-

tragsbedingungen des Kaufvertrages (§ 4) 
 • Finanzierungsnachweis eines deutschen Kreditinstituts in Höhe von 500.000 € für den Bau eines Einfamilienhauses. 
 • Kopie des Ausweises, Reisepasses oder eines anderen amtlichen Dokuments 
 • Gegebenenfalls Vollmacht für einen Vertreter 
(2) Bewerbungen mit nicht vollständigen Bewerbungsunterlagen können bei dem Verfahren nicht berücksichtigt werden. 
(3) Den Bauplatzinteressenten werden folgende Unterlagen zur Verfügung gestellt: 
 • Lageplan mit den Grundstücken 
 • Ablaufplan 
 • Zulassungskriterien 
(4) Eine Mehrfachbewerbung ist unzulässig. Bei (auch nachträglicher) festgestellter Mehrfachbewerbung wird nur die zeitlich früheste 

Bewerbung berücksichtigt. Alle weiteren Bewerbungen werden nicht berücksichtigt. 
  
§ 3 Zulassungsvoraussetzungen 
(1) Damit ein Bauplatzinteressent am Verfahren zur Vergabe der Bauplätze teilnehmen darf, müssen die Zulassungsvoraussetzungen 

erfüllt sein. 
(2) Bewerber 
 • Der Bewerber muss volljährig und voll geschäftsfähig sein. 
 •  Bewerber können Einzelpersonen sowie auch Lebensgemeinschaften sein. Lebensgemeinschaften müssen bei Abschluss des 

Kaufvertrags als gleichberechtigte und gleichverpflichtete Käufer im Kaufvertrag genannt werden. Einzelpersonen und Lebens-
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gemeinschaften sind antragsberechtigt; bewirbt sich eine Person in einer Lebensgemeinschaft, ist ein weiterer Antrag als Einzel-
person ausgeschlossen. 

(3) Lebensgemeinschaften 
 Eine Lebensgemeinschaft besteht aus zwei Personen, die zusammenleben oder in das erbaute Haus gemeinsam einziehen wollen. 

Der Begriff der Lebensgemeinschaft ist nicht auf eheliche Lebensgemeinschaften beschränkt. Den Bewerbungsunterlagen muss zu 
entnehmen sein, dass der Antrag als „Lebensgemeinschaft“ gestellt wird. In diesem Fall ist Voraussetzung, dass beide Partner der Le-
bensgemeinschaft hälftiges Miteigentum erwerben. Zudem müssen beide in das erbaute Wohnhaus einziehen. Sofern ein gemein-
samer Antrag als Lebensgemeinschaft gestellt wird, bleiben parallel gestellte Einzelanträge unberücksichtigt, weil ein Einzelantrag 
in dem Antrag der Lebensgemeinschaft aufgeht. 

(4) Angaben der Richtigkeit 
 Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle vom Bewerber gemachten Angaben richtig und vollständig sein müssen. Dies 

muss bei der Abgabe der Bewerbung bestätigt werden. Falsche oder Unvollständige Angaben können zum Verfahrensausschluss 
führen oder nach der Vergabeentscheidung zur Rückabwicklung (auch des Kaufvertrages) führen. 

  
§ 4 Zukünftige Vertragsbedingungen des Kaufvertrages 
(1) Bauverpflichtung und Wiederkaufsrecht 
 Bauplätze A bis C (nicht im Geltungsbereich eines Bebauungsplans - § 34 BauGB): Der Käufer verpflichtet sich gegenüber der ver-

äußernden Gemeinde, das Vertragsobjekt innerhalb einer Frist von 3 Jahren ab Vertragsschluss nach den geltenden gesetzlichen 
Regelungen (§ 34 BauGB) bezugsfertig zu bebauen. 

 Bauplatz D (innerhalb Geltungsbereich Bebauungsplan „Eberhardshöhe III“ - § 30 BauGB): Der Käufer verpflichtet sich gegenüber 
der veräußernden Gemeinde, das Vertragsobjekt innerhalb einer Frist von 3 Jahren ab Vertragsschluss nach den bauordnungs- und 
bauplanungsrechtlichen Vorschriften bezugsfertig zu bebauen. 

 Bauplätze A bis D: Der Gemeinderat kann in begründeten Fällen einer Fristverlängerung von bis zu einem Jahr bewilligen, wobei 
der entsprechende Antrag mindestens zwei Monate vor Ablauf der Drei-Jahres-Frist schriftlich unter Angaben der Gründe bei der 
Gemeinde zu stellen ist. 

 Für den Fall der Nichteinhaltung dieser Verpflichtung hat die Gemeinde Rot an der Rot ein Wiederkaufsrecht. Zur Sicherung dieses 
Anspruchs wird eine Klausel im Kaufvertrag aufgenommen. Die Gemeinde Rot an der Rot hat zudem das Recht diesen Anspruch 
grundbuchrechtlich zu sichern. 

(2) Weiterveräußerung und Wiederkaufsrecht 
 Nach Bezugsfertigkeit des Gebäudes muss das Wohngebäude vom Käufer selbst bezogen werden, eine untergeordnete Wohnein-

heit kann jedoch vermietet werden. Der Bauplatz bzw. das Gebäude kann ohne Zustimmung der Gemeinde Rot an der Rot bis fünf 
Jahre nach Bezugsfertigstellung nicht weiterveräußert werden. 

 Für den Fall der Nichteinhaltung dieser Verpflichtung hat die Gemeinde Rot an der Rot ein Wiederkaufsrecht. Zur Sicherung dieses 
Anspruchs wird eine Klausel im Kaufvertrag aufgenommen. Die Gemeinde Rot an der Rot hat zudem das Recht diesen Anspruch 
grundbuchrechtlich zu sichern. 

(3) Eigennutzung 
 Das Wohngebäude muss vom Erwerber selbst genutzt werden. Der Erwerber verpflichtet sich, das Wohngebäude für die Dauer von 

fünf Jahren ab Bezugsfertigkeit als Hauptwohnsitz zu nutzen. Die Bauplatzvergabe erfolgt nur zur Eigennutzung. Damit sind gewerb-
lich Tätige, insbesondere Makler oder Bauunternehmer, die den Bauplatz mit dem Ziel erwerben, ihn an Dritte zu veräußern oder zu 
bebauen, ausgeschlossen. Ausgeschlossen sind auch juristische Personen. 

 Für den Fall der Nichteinhaltung dieser Verpflichtung hat die Gemeinde Rot an der Rot ein Wiederkaufsrecht. Zur Sicherung dieses 
Anspruchs wird eine Klausel im Kaufvertrag aufgenommen. Die Gemeinde Rot an der Rot hat zudem das Recht diesen Anspruch 
grundbuchrechtlich zu sichern. 

(4) Wiederkaufsrecht 
 Die Gemeinde Rot an der Rot hat das Recht bei Nichteinhaltung einer der vorgenannten Verpflichtungen (§ 4 (1), (2) und (3)) das 

Wiederkaufsrecht auszuüben. Für das eingeräumte Wiederkaufsrecht gelten folgende Bestimmungen: 
 a)  Das Wiederkaufsrecht kann nur innerhalb von 24 Monaten, nachdem die Gemeinde vom Eintritt eines Wiederkaufsfalles Kenntnis 

erlangt hat, durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Erwerber ausgeübt werden. 
 b)  Der Wiederkaufspreis entspricht dem vereinbarten Kaufpreis inkludiert mit dem vom Erwerber für den Vertragsgegenstand ent-

richteter Erschließungskosten (Erschließungsbeiträge, Anschlussbeiträge für Wasser und Abwasser, Kostenerstattungsansprüche 
für Wasser und Abwasser) zuzüglich Aufwendungen des Erwerbers auf den Vertragsgegenstand für die Errichtung des Bauvor-
habens: Diese werden in der Höhe erstattet, in der der Verkehrswert des Vertragsgegenstandes zum Zeitpunkt der Ausübung 
des Wiederkaufsrechts durch die Errichtung von Gebäulichkeiten oder Erschließungsmaßnahmen objektiv erhöht ist. Sofern die 
Vertragsparteien über die Höhe der zu erstattenden Aufwendungen keine Einigung erzielen können, bestimmt diese der Gut-
achterausschuss der Gemeinde. Die Kosten des Gutachterausschusses trägt der Erwerber. 

 c)  Die in lit. b) genannten Beträge sind ohne Verzinsung innerhalb von 3 Monaten nach Sicherstellung der Rückübertragung des 
Eigentums gem. § 458 BGB, d. h. frei von nach Vertragsabschluss auf Veranlassung des Erwerbers eingetragener Rechte Dritter 
oder Belastungen, zur Zahlung fällig. Sofern das Grundstück belastet ist, kann der Wiederkaufspreis mit schuldbefreiender Wir-
kung auch gegenüber dem Erwerber an den Pfandgläubiger entrichtet werden. 

 d) Etwaige Kosten der Ausübung des Wiederkaufsrechts trägt der Erwerber, ebenso mit dem Wiederverkauf verbundene Steuern. 
 e)  Die Gemeinde verpflichtet sich, mit der Vormerkung im Rang zurückzutreten hinter Grundpfandrechte, die der Finanzierung des 

Kaufpreises dienen. 
 f )  Zur Sicherung des aufschiebend bedingten Anspruchs der Gemeinde auf Rückübertragung des Eigentums am Vertragsgegenstand 

im Fall der Ausübung des Wiederkaufsrechts bestellt der Erwerber an dem Vertragsgegenstand zu Gunsten der Gemeinde eine 
Rückauflassungsvormerkung gem. § 883 BGB. Die Vertragsparteien bewilligen und beantragen mit Vollzug des Eigentumswech-
sels die Eintragung der Rückauflassungsvormerkung im Grundbuch. Die Gemeinde verpflichtet sich nach Wegfall der Gründe für 
die Ausübung des Wiederkaufsrechts die Rückauflassungsvormerkung im Grundbuch auf Kosten des Erwerbers zu löschen. 
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§ 5 Kaufvertrag / Kosten 
(1) Der Kaufpreis beträgt 132,00 € pro Quadratmeter (vollerschlossen). Leistungen von Dritten (Strom, Telekommunikation, Internet etc.) 

sowie weitere Nebenkosten (Bauwasser, etc.) sind in diesem Betrag nicht mit beinhaltet. Der Preis ist nicht verhandelbar. 
(2) Vollerschlossen bedeutet, dass der betroffene Bauplatz an das öffentliche Straßen- und Wegenetz angebunden und ein Wasser- und 

Abwasseranschluss vorhanden ist. Die Wasserleitung und der Abwasserkanal führen bis auf das Grundstück, sodass mit dem Bau be-
gonnen werden kann und der Anschluss an das Versorgungsnetz ohne weitere Erschließungen erfolgen kann. Leistungen von Dritten 
(Telekommunikation, Strom, Internet etc.) sowie weitere Nebenkosten (Bauwasser, etc.) sind nicht Bestandteil der Vollerschließung. 

(3) Der Kaufvertrag soll innerhalb von vier Wochen nach schriftlicher Mitteilung über den Beschluss des Gemeinderats zur Bauplatzzu-
teilung abgeschlossen werden. Erfolgt der Vertragsabschluss nicht innerhalb dieses Zeitraums, aus Gründen die der Käufer zu ver-
treten hat, erlischt die Veräußerungszusage sowie die Bindungswirkung. 

(4) Sämtliche Kosten des Grunderwerbs (Steuern, Gebühren, etc.) sind vom Käufer zu tragen. 
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Das Bauamt der  
Gemeinde Rot an der Rot 

hat von 
Freitag, 11. August

bis
Freitag, 18. August  

geschlossen. 

Bitte merken Sie sich dies
bereits heute vor. 

 
Aufforderung zur  
Grund- und Gewerbesteuerzahlung 
Am 15. August werden zur Zahlung fällig: 
a) Grundsteuer 3. Vierteljahresrate 2023 

Die Höhe dieser Rate geht aus dem Grundsteuerbescheid 2022 
oder einem danach ergangenen Änderungsbescheid hervor. 
Der Bescheid 2022 gilt bis zu einer Änderung weiter. Diese 
Grundsteuer - Zahlungsaufforderung gilt nicht für Steuerpflich-
tige, die der Gemeinde eine Einzugsermächtigung erteilt haben 
und die Jahreszahler. Sollte Ihnen der zu entrichtende Betrag 
nicht klar sein, können Sie sich unter Tel. 9405-32 erkundigen. 
  
b) Gewerbesteuer 3. Vierteljahresrate 2023 
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-
steuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungs-
bescheid. 
Die Steuer- und Gebührenpflichtigen werden an die Zahlungs-
termine erinnert. Säumniszuschläge müssen berechnet werden, 
wenn die Steuern 3 Tage nach Ablauf des Zahlungstermins noch 
nicht bei der Gemeindekasse eingegangen sind. Im Falle einer 
Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr erhoben werden. 
Wir bitten, die Steuerbeträge unter Angabe des Kassenzeichens 
auf dem Bescheid, auf eines unserer Konten zu bezahlen. 
Entweder auf unser Konto bei der Deutschen Bank: 
BIC: DEUTDESS630 - IBAN: DE06630700880078330800 
oder auf unser Konto bei der Volksbank Raiffeisenbank Lau-
pheim-Illertal eG: 
BIC: GENODES1VBL - IBAN: DE74654913200080089003 
Soweit der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung/  
SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, wird der fällige Betrag am  
15. August 2023 auf Ihrem Konto belastet. 
  
Bürgermeisteramt

Nächste Müllabfuhr 

Restmüll
Freitag, 28. Juli 

Glückwünsche

Unsere Glückwünsche gelten: 
Frau Sylvia Erna Bornschlegl und  
Herr Manuel Meyer, Ellwangen 
zu ihrer Eheschließung am 21. Juli 2023 
  
Die Gemeinde gratuliert allen, auch denjenigen, die 
nicht genannt werden möchten, recht herzlich und 
wünscht ihnen Gottes Segen, Gesundheit und alles Gute. 
 
 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

 

Bildung & Betreuung

Grundschule Ellwangen-Dietmanns

„1000 Farben hat die Welt“ 
Beim Schulfest der Grundschule Ellwangen-Dietmanns war die 
Hilfe der beiden Clowns Colorida und Vario von Nöten, da sich die 
Egalos vorgenommen hatten, alles „ergrauen“ zu lassen. Nicht nur 
Ellwangen-Dietmanns sollte betroffen sein, nein, die Egalos hatten 
schon fast alle Farben auf der ganzen Welt geklaut. Ihr Motto war: 
„Alles ist egal, alles soll grau werden und nicht mehr bunt sein!“ 
Doch wird es Colorida und Vario mit der Unterstützung des Pu-
blikums und des Chores, bestehend aus den ersten bis dritten 
Klassen, gelingen, nach und nach die Farben der Welt wieder ein-
zusammeln? Eine erfolgreiche Reise zu den Kontinenten begann, 
um alle Farben am Ende wieder zu vereinen. Dabei zeigten die 
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Veranstaltungskalender August

Datum Veranstaltung Veranstalter Zeit Ort/Adresse

05.08.2023-06.08.2023 10 Jahre Schulungsräume des SVE Sportverein Ellwangen    Ellwangen/Schulungsräume SVE, Unterwaldhauserweg 10, 
    www.sv-ellwangen.de 
06.08.2023  Patrozinium +  Kath. Seelsorgeeinheit Rot-Iller  Haslach/Kirche St. Petrus in Ketten/Dorfplatz, Am Kirchberg 2/
 Gemeindefest Haslach    Dorfplatz , se-rot-iller.drs.de 
12.08.2023-13.08.2023 Dorffest 2023 Vereine der Gemeinde   Rot/Ortsmitte, Klosterhof 14, www.dorffest.de 
20.08.2023  Um Laupertshausen Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Rot  13.00 Uhr Rot/Ökonomie, Klosterhof 14, rot-an-der-rot.albverein.eu 
26.08.2023  Fußwallfahrt nach Maria Steinbach  Kath. Seelsorgeeinheit Rot-Iller  se-rot-iller.drs.de

Veranstaltungskalender
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Viertklässler im Musical ihr schauspielerisches Talent, sodass die 
ganze Halle bei der Suche nach den Farben mitfieberte. Durch die 
Musikstücke des Chores fühlte man sich gleich an den jeweiligen 
Kontinent versetzt. 
Im Schlusslied hieß es: „Wir brauchen Farben, um zu leuchten!“, und 
so leuchtete am Ende nicht nur die reichlich dekorierte Ellbachhal-
le, sondern auch die Augen der Zuschauer. Anschließend warteten 
tolle Überraschungen auf die Gäste. Der Q-Eiswagen Bühler ver-
sorgte alle mit leckerem Eis, ein reichhaltiges Buffet wartete und 
auch bei der Tombola gab es tolle Preise zu gewinnen. 
Danke an alle Helferinnen und Helfer, die zum Gelingen unseres 
Schulfestes beigetragen haben. Vor allem ein Dankeschön an den 
Elternbeirat für die wunderbare Organisation. 
 

Liebe Freundinnen und Freunde 
der Grundschule Ellwangen-Dietmanns! 
Danke für die vielen helfenden Hände und offenen Ohren, die uns 
durch das Schuljahr begleitet und unterstützt haben. Ohne Sie 
wäre vieles nicht möglich gewesen. 
Vor allem möchte ich mich bei den Eltern bedanken, im Besonde-
ren natürlich beim Elternbeirat. Mit hohem Engagement haben Sie 
das Schulleben ebenso wesentlich geprägt und mitgestaltet, wie 
das Kollegium. Auch Euch gebührt mein Dank und mein Respekt 
für Eure wunderbare Arbeit. 
Unserer Sekretärin Regina Angele, unserem Hausmeister Alois 
Willburger, den Reinigungskräften Frau Corcoran, Frau Daiber und 
Frau Föhr sowie der Verlässlichen Grundschule Frau Brüchle, Frau 
Buck, Frau Butscher, Frau Heine und Frau Model sind wir ebenfalls 
zu größtem Dank verpflichtet. Die gute Kooperation mit den Kin-
dergärten und Vereinen ist eine Bereicherung für unser Schulleben. 
Herzlichen Dank. Zudem erfahren wir stets Unterstützung durch 
die Bürgermeisterinnen Frau Brauchle und Frau Scherer, die Orts-
vorsteherinnen Frau Frey und Frau Ritscher, die Gemeinde- und 
Ortschaftsräte sowie den Bauhof Rot an der Rot und den Bauhof 
Bad Wurzach. Vielen Dank für den starken Rückhalt und die große 
Hilfsbereitschaft in allen Bereichen. 
Verabschieden müssen wir uns von unseren Viertklässlern. An den 
weiterführenden Schulen wünschen wir Euch alles erdenklich Gute 
und viel Erfolg! 
Ihnen und Ihren Familien schöne und erholsame Tage und Ihren 
Kindern ein wenig Vorfreude auf den Wieder- und Neubeginn nach 
den Sommerferien! 
Gudrun Scharneck 
Schulleiterin
 

Grundschule Haslach

Lehrreicher Schulausflug nach Bad Wurzach 
Am Donnerstag, den 20.7.23 machten sich die Kinder und Lehre-
rinnen der Grundschule Haslach auf den Weg nach Bad Wurzach. 
Zunächst besuchten beide Klassen für ein Projekt das Naturschutz-
zentrum. 
Die Erst- und Zweitklässler durften das Leben der Störche näher 
kennenlernen. Schon zu Beginn des Projektes wurde die Klasse von 
einem heran fliegenden Storch begrüßt, bevor dann jedes Kind 
durch ein Spektiv schauen durfte, um die Jungstörche in ihrem 
Nest auf einem naheliegenden Dach zu betrachten. Anschließend 
ging es zu einem kurzen Theorieteil mit Bildern über das Leben der 
Störche ins Naturschutzzentrum. Danach konnten die Kinder das 
Leben und den Jahreslauf der Störche anhand von Bewegungs-
spielen erfahren. Sie lernten dabei auch die Gefahren kennen, de-
nen die Störche auf ihrer Reise in den Süden ausgesetzt sind. Alle 
waren sich einig, dass es großen Spaß gemacht hat. 
Die Dritt- und Viertklässler arbeiteten im Naturschutzzentrum zum 
Thema: Leben auf der Wiese. Die Kinder lernten, dass es verschie-
dene Wiesen gibt. Auf den bunten Blumenwiesen, die nur 1 - 2 
mal im Jahr gemäht werden, ist die Artenvielfalt am größten. Mit 
kleinen Plastikbechern bewaffnet, gingen die Kinder eifrig auf 
die Suche nach kleinen fliegenden und kriechenden Tierchen. Im 
Binokular betrachteten sie diese dann und bestimmten sie mit 
Hilfe einer Bestimmungskartei. Dass sie nach dieser kurzen Zeit 
schon so viele verschiedene Krabbeltiere finden konnten, hätten 
die „Wiesenforscher“ nicht gedacht. Neben Raubfliegen, Zikaden, 
Kurzfühlerschrecken, Baumwanzen und Raubspinnen gab es noch 
viele andere zu bestaunen. Oh war das spannend. 
Nach dem Lerngang verbrachten alle Kinder gemeinsam Zeit auf 
dem Spielplatz, wobei natürlich auch ein Eis aus der Eisdiele nicht 
fehlen durfte. 
Am Nachmittag wurden die Kinder von den Eltern wieder abgeholt. 
Ein großes Dankeschön nochmals an alle Eltern, die den Fahrdienst 
übernommen hatten. 

Bildung & Betreuung
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Schulfest 
Bei schönstem Wetter veranstaltete die Grundschule Haslach am 
Freitag, den 14.7.23 das alljährliche Schulfest. Auf dem Sportplatz 
in Haslach versammelten sich Kinder, Eltern, Großeltern, Mitar-
beiter der Schule und Vertreter der Gemeinde, um gemeinsam zu 
feiern. Eröffnet wurde das Schulfest von der Klasse 3/4, die etwas 
auf der Flöte vortrugen und mit dem Lied „Fünf kleine Fische“ das 
Publikum einstimmten. 
Emotional wurde es, als die Lehrerinnen Karin Müller und Dagmar 
DeJarnatt nach vielen Jahren an der Grundschule Haslach verab-
schiedet wurden. Dagmar DeJarnatt macht nach neun Jahren an 
der Schule ein Sabbatjahr, um neue Reiseziele zu erkunden. Karin 
Müller wurde nach 32 Jahren Unterricht an der Grundschule Has-
lach in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Für diesen 
neuen Lebensabschnitt wünschen wir den Beiden alles erdenk-
lich Gute. 
Abschließend stimmte die Klasse 1/2 die Schulgemeinschaft mit 
dem Lied „Ferienzeit“ auf die anstehenden Sommerferien ein und 
eröffneten damit den Spielenachmittag. 
An verschiedenen Stationen, wie Torwandschießen und Gespens-
ter-Angeln, hatten die Kinder mächtig Spaß. Auch für das leibliche 
Wohl war, mit allerlei leckeren Kuchen und Würstchen vom Grill, 
gesorgt. Ein großer Dank gilt dem Elternbeirat, der dieses gelun-
gene Fest organisiert hat. 
  

Bildung & Betreuung



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 30 · 27. Juli 202312 Büchereinachrichten

Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
Neue Krimis für schaurig schönen Lesespaß 
Ernst, Matthias: Mord im Dörfle (2023/222) 
(Oberschwäbisches Brauchtum trifft auf psychologische Krimispannung. 
Eigentlich will Kommissar Wellmann seinen wohlverdienten Skiurlaub genießen, 
als während der Fasnet ein totes Liebespaar aufgefunden wird.) 
 

Ernst, Matthias: Die Tote Lau (2023/223) 
(In Biberach ist nichts mehr, wie es scheint. Bei einem Fotoshooting in Laupheim treibt eine junge Frau 
im Meerjungfrauenkostüm tot im Wasser.) 
 
TIPP 
Klüpfel, Volker: Band 1: Die Unverbesserlichen: Der große Coup des 
Monsieur Lipaire (2023/226)  
(Neues vom Krimi-Bestseller-Duo: Monsieur Lipaires Gauner-Truppe träumt 
vom großen Coup an der Côte d'Azur - doch irgendwas geht immer schief.)  
 
Ribeiro, Gil: Lost in Fuseta: Band 5: Einsame Entscheidung (2023/263) 
(Der fünfte Fall um einen ungewöhnlichen Kommissar - eine einzigartige 
Mischung aus Spannung, Humor und portugiesischem Lokalkolorit.) 
 
Ribeiro, Gil: Lost in Fuseta: Band 6: Dunkle Verbindungen (2023/248) 
(Es hätte ein ereignisreicher, aber friedlicher September werden sollen für Leander Lost und Soraia: erst 
der Umzug in ein neues Haus, dann ihre Hochzeit. Doch die Nachsaison bringt keine Ruhe nach Fuseta.) 
 

Vor der großen Sommerpause kommt noch unser Roter Dorffest. 
Auch wir sind wieder mit Omas feinen Butterwaffeln und Lolly Waffeln 
mit dabei! 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
Das Team der Roter Bücherei 
 
Wir machen eine Sommerpause 
Unsere Bücherei ist vom  
10.08.-25.08.2023 geschlossen! 
Wir sind ab Montag 28.08.2023 
wieder für Euch da! 
                                                                                                                                                     

(Adobe Stock) 
 

Tipp unserer Mitarbeiter 
 
Systemsprenger 

Ein neunjähriges Mädchen (überragend gespielt von Helena Zengel), das 
schon mehrere psychiatrische Aufenthalte hinter sich hat, verweigert sich so 
radikal allen Verhaltensnormen. Die Helfer sind überfordert und nehmen die 
Aggression des Kindes persönlich. Der sorgfältig recherchierte und in den 
Hauptrollen überragend gespielte Film wirbt mit großer Kraft um Verständnis 
für ein Kind, das mit extremen Ausbrüchen nach Halt und Geborgenheit 
sucht. Sehenswert ab 14 J.  

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  10.00 – 12.30 Uhr 
  Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
  Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 
  

Beerdigungsbereitschaft 30.07. – 05.08.2023 
Fr. Weiß, Pastoralreferentin,  08395/93699-12  

Impuls zur Ferien- und Urlaubszeit 
„Urlaubstage sind die Oasen in der Wüste des Alltags“ – mit diesem 
Satz von Hermann Lahm wünschen wir Ihnen und Euch eine schö-
ne, erholsame und gesegnete Ferien- und Urlaubszeit! 
Ihr/Euer Pastoralteam 
  
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 28. Juli 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Ottilie u. Karl Kuhn u.verst. 

Angeh., wir gedenken auch Verst.  d. Fam. Bles-
sing) 

15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
19.00 Uhr Mett  Eucharistiefeier zum Patrozinium (f.  Wilhelm 

Höß) anschl. Hockete bei Rudolf Högerle 
Samstag, 29. Juli – Hl. Marta, Maria u. Lazarus 
14.00 Uhr Rot Trauung Verena Göppel & Raffael Pettla 
Sonntag, 30. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis, 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. d. Leb u. Verst. der SE, wir ge-

denken auch Luis Graf, Anna u.  Alois Graf, Luzia 
u. Georg Wachter) 

09.00 Uhr KlBon  Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f.  Katharina 

Schultheiß, wir gedenken auch  Luise u. Michael 
Bek) 

10.15 Uhr Berk ev. Gottesdienst 
10.15 Uhr Tann  Festgottesdienst - 60 Jahre Frauenbund, mit-

gestaltet vom Chor Tontius (f. Ottmar u.  Rosa 
Freisinger, wir gedenken auch Eugen Ebinger, 
Otto Rehm sen. Siglinde u. Siegfried Fakler u. 
verst. Angeh., Josefine u. Gotthard Fakler, ver-
storbener Mitglieder d. Frauenbundes) 

10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (1. Jahrtag f. Gebhard  Christ, 1. 
Jahrtag f. Paul Wirth, wir  gedenken auch Birgit 
u. Heike Wirth)  

18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 1.  August – Hl. Alfons Maria v. Liguori 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Spind Eucharistiefeier (f. Helmut Ego) 
Mittwoch, 2. August 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
19.00 Uhr Tris  Eucharistiefeier (f. Georg u. Robert Kiefer,  wir 

gedenken auch Bruno Welte u. verst. Angeh., Ge-
schwister Koch u. verst. Angeh., Alois u. Theresia 
Ries, Alois u.  Maria Merk) 

Donnerstag, 3. August – Hl. Burchard v. Rot, erster Propst in 
Rot, Priesterdonnerstag 
19.00 Berk Eucharistiefeier, anschl. Anbetung 
Freitag, 4. August – Herz-Jesu-Freitag, Hl.  Johannes Maria Vi-
anney, Pfarrer von Ars 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 5. August – Weihetag d. Basilika Santa Maria Mag-
giore in Rom 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (1. Jahrtag Anton Reisch,  wir 

gedenken auch Agnes Küchle) 
Sonntag, 6. August – Fest der Verklärung des Herrn – Patrozi-
nium „Petrus in Ketten“ in Haslach 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Konrad Föhr u. verst.  Angeh., 

wir gedenken auch Alois Grimm u. verst. Angeh.) 
09.30! Uhr  Hasl  Hochamt zum Patrozinium mit Projektchor 

aus d. Kirchenchören Haslach, Berkheim u. 
Ellwangen, anschließend Gemeindefest auf 
dem Dorfplatz 

Kirchennachrichten
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09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr  Rot Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Berk  Eucharistiefeier (f. d. Leb u. Verst. der SE, wir ge-

denken auch Maria Hösle u. verst.  Angeh.) 
15.00 Uhr KlBon Euch. Anbetung in Stille 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
   

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Urlaubszeit
Während der Sommerferien sind die Pfarrbüros in unserer Seel-
sorgeeinheit zu folgenden Zeiten geschlossen: 
Berkheim: 07.08.- 25.08.  
Rot:  14.08.- 25.08. 
Haslach:  09.08. und 16.08. 
Ellwangen: 16.08. und 23.08. 
Tannheim: 23.08. und 30.08. 
  
Urlaubsregelung Pastoralteam – Urlaubsvertretung 
Im August/September sind auch die Mitglieder des Pastoralteams 
im Urlaub. In diesem Jahr kommt Pater Robert Leku Owiko aus 
Arua, Uganda. Er wird vom 10.08. bis zum 12.09. in unserer Seel-
sorgeeinheit tätig sein. 
Er wohnt während dieser Zeit im Gemeindehaus St. Verena, Klos-
terhof 5/1 in Rot. 
Pater Robert erreichen Sie unter der 
Tel-Nr. 08395 / 93699-15, Handy  0175 8872714 
per E-Mail: orileku@yahoo.com und r.owiko@muni.ac.ug 
Sie können sich in allen seelsorgerlichen Angelegenheiten an ihn 
wenden. Er freut sich schon auf den Vertretungsdienst in unserer 
Seelsorgeeinheit. 
Bitte nehmen Sie Pater Robert wieder so gastfreundlich auf wie 
bisher. Wir heißen Pater Robert in unserer Seelsorgeeinheit herz-
lich willkommen und wünschen ihm, dass er sich hier wieder sehr 
wohl fühlt. 
  
DANK zum Willeboldsfest  
Am vergangenen Sonntag konnten wir in Berkheim bei idealem 
Wetter mit unserem Diözesanbischof Dr. Gebhard Fürst ein herrli-
ches Willeboldsfest feiern. 
Ein Dankeschön allen, die bei der Vorbereitung, Gestaltung und 
Durchführung der Prozession und des Festgottesdienstes mit-
geholfen und mitgewirkt haben. Besonderen Dank an die Mu-
sikkapelle und die Sängerinnen und Sänger unserer drei Chöre 
aus Berkheim, Ellwangen und Haslach, den Organisten und Inst-
rumentalisten. Vergelt´s Gott dem Mesnerteam, den liturgischen 
Diensten und den Minis. 
Ein großes „Danke“ an alle Helferinnen und Helfer, die den Festplatz 
hergerichtet und so schön geschmückt haben, besonders auch 
dem Bauhof und der Gemeinde Berkheim für die Überlassung des 
Festplatzes. Danke allen, die eine „tragende Rolle“ bei der Prozes-
sion übernommen haben. 
Vergelt´s Gott an das Pfarrbüro für die hervorragende Organisation. 
Schön war auch, dass unsere Vereine mit den Fahnen dabei waren 
und die Feuerwehr die Verkehrsregelung übernommen hat. Dem 
KGR ein Dankeschön für die Gesamtorganisation und die Ausrich-
tung des Stehempfanges. Es war ein rundum gelungenes Fest, das 
unseren Bischof und uns alle sehr beeindruckt hat und auf das wir 
mit Dankbarkeit und Stolz zurückblicken dürfen. 
Besten Dank dafür! 
Ihr/Euer P. Johannes-Baptist 
  
KGR Sitzung in Ellwangen 
Der KGR Ellwangen lädt zur nächsten öffentlichen Sitzung am Mi, 
2.8, 19.30 Uhr in den Pfarrsaal ein. Die Tagesordnung wird durch 
Aushang bekannt gegeben. 

Patrozinium und Gemeindefest in Haslach 
Am Sonntag, 6. August, feiern wir mit einem Hochamt um 9.30 Uhr 
das Patrozinium in der schönen Pfarrkirche St. Petrus in Ketten in 
Haslach. Der Festgottesdienst wird vom Projektchor aus den Kir-
chenchören Haslach, Berkheim und Ellwangen musikalisch mit-
gestaltet. Nach dem Hochamt findet das Gemeindefest auf dem 
Dorfplatz mit Mittagessen und Kaffee und Kuchen statt. Herzliche 
Einladung an die ganze Seelsorgeeinheit! 
  
Hochfest Mariä Himmelfahrt 
Zum Hochfest Mariä Himmelfahrt feiern wir in jeder Pfarrgemeinde 
einen Festgottesdienst mit Kräuterweihe: 
So, 13.08. um 9.00 Uhr in Tannheim 
Mo. 14.08. um 19.00 Uhr in Rot als Vorabendmesse 
Die, 15.8. um 10.15 in Illerbachen (für die Pfarrei Berkheim), um 
19:00 in Haslach (im Anschluss an die Prozession) und um 19:00 
in Ellwangen mit Lichterprozession zum Muttergotteswald mit Hl. 
Messe (bei Regen in der Kirche). 
  
Wallfahrt nach Maria Steinbach (Rot) 
Die Fußwallfahrt von Rot nach Maria Steinbach findet am Sams-
tag, 26. August statt. 
Die Gruppe der Fußwallfahrer startet um 
05:15 (!) Uhr am Kirchplatz in Rot 
ca. 06:30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Haslach 
ca. 08:30 Uhr Frühstückspause beim Bruckwirt in Ferthofen 
11:30 Uhr Pilgermesse in Maria Steinbach mit Pater Robert und 
Pater Johannes 
Die Fahrrad-Wallfahrer treffen sich zur Abfahrt um 09:00 Uhr in 
Rot am Kirchplatz. 
ca. 9:20 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Haslach 
ACHTUNG BAUSTELLE kurz vor Maria Steinbach! Kurze Umleitung 
für die Fahrradfahrer, ca. 5 Minuten. Illerbeuren – Illerbrücke – Rich-
tung Maria Steinbach. Nach dem Waldstück über den Parkplatz 
von der Kneipe „Roadhouse“ geradeaus weiter radeln. Dann über 
die schmale Teerstraße Richtung Ampo. Bei der ersten Kreuzung 
links auf die Ampoer Straße Richtung Maria Steinbach abbiegen. 
Ankunft direkt bei der Kirche. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Gelegenheit zum 
Mittagessen im Pilgerheim. 
Rückfahrt bitte selber organisieren. 
Wir hoffen, dass auch in diesem Jahr wieder viele an unserer Ge-
meindewallfahrt teilnehmen und die persönlichen und gemein-
samen Anliegen mit auf den Weg nehmen. 
Kirchenbesucher, die mit dem Auto anreisen, werden aufgrund 
der Baustelle in Richtung Legau über Engelharz nach Maria Stein-
bach umgeleitet. 
  
Wallfahrt nach Maria Steinbach (Berkheim) 
Die Fußwallfahrt von Berkheim nach Maria Steinbach findet am 
Sonntag, 27. August statt. 
Die Gruppe der Fußwallfahrer startet um 
04:45! Uhr in der Kirche in Berkheim 
Zwischen 5:45 und 6.00 Uhr Anschlußmöglichkeit für Pilger aus 
Tannheim an der Grundschule, Weg weiter über Kronwinkel 
ca. 06:45 Uhr Station in Mooshausen 
ca. 08:00 Uhr Frühstückspause beim Bruckwirt in Ferthofen 
11:30 Uhr Pilgermesse in Maria Steinbach mit Pater Johannes. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Gelegenheit zum 
Mittagessen im Pilgerheim. 
Rückfahrt bitte selber organisieren. 
Wir hoffen, dass auch in diesem Jahr wieder viele an unserer Ge-
meindewallfahrt teilnehmen und die persönlichen und gemein-
samen Anliegen mit auf den Weg nehmen. 
Kirchenbesucher, die mit dem Auto anreisen, werden aufgrund ei-
ner Baustelle in Richtung Legau über Engelharz nach Maria Stein-
bach umgeleitet. 
  

Kirchennachrichten
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Verenafest - Sonntag, 3. September - Patronin der Roter Klos-
ter-Kirche und Kirchengemeinde 
10:15 Uhr Feierliches Hochamt zum Patrozinium; 
 mitgestaltet vom Kirchenchor Rot 
10:15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
Nach dem Festgottesdienst gibt der Musikverein Rot ein kleines 
Standkonzert. 
Der Kirchengemeinderat verteilt am Ende des Festgottesdienstes 
wieder Verenafische an die Gottesdienstteilnehmer. 
ACHTUNG: In 3 dieser Verenafische, sind Ringe eingebacken. Wer 
einen Ring in seinem Fisch findet, bekommt einen Preis. Bitten 
den Ring gleich an einen der Kirchengemeinderäte geben, die 
die Fische austeilen. 
  
Vorankündigung Ökumenischer Berggottesdienst 
Die Soldatenkameradschaft Berkheim e.V. 1842 feiert mit Pater Ro-
bert und Pfarrerin Ebisch am Samstag, 2. September um 11:00 Uhr  
einen ökumenischen Berggottesdienst bei der Alpe „Wenger Egg“ 
(Weitnau) Die Alpe ist zu Fuß oder auch über eine Mautstraße er-
reichbar. Alle Gläubigen aus der Seelsorgeeinheit sind dazu herz-
lich eingeladen. 
  
VORANZEIGE - Einladung zur Bruder-Klaus-Wallfahrt nach 
Flüeli vom 04.-05.11.2023 
Mit dem Schriftwort „... denn von ihm kommt meine Hoffnung.“ 
sind Sie eingeladen, mit dem Verband Katholisches Landvolk an 
den Wirkungsort von Bruder Klaus und seiner Frau Dorothee in 
der Schweiz zu pilgern. 
Es freut mich, dass uns dieses Jahr unser Bischof Dr. Gebhard Fürst 
begleiten wird. Ebenso freut es mich, dass Pater Johannes für die-
ses Jahr wieder seine Teilnahme zugesagt hat. Wir können uns 
vorstellen, dass wir von der Seesorgeeinheit und Umgebung mit 
einem vollen Bus teilnehmen und Sie dann auch wohnortnah zu-
steigen können. 
Die Route führt über Bregenz und Einsiedeln an den Sarner See 
nach Sachseln/Flüeli. 
Ein ausführlicher Prospekt liegt in unseren Kirchen aus und kann 
auch auf der Homepage der SE heruntergeladen werden. Sie kön-
nen den Abschnitt zur schriftlichen Anmeldung im zentralen Pfarr-
büro in Rot abgeben oder den Abschnitt direkt nach Stuttgart 
schicken. 
Kosten (incl. Busfahrt, Übernachtung in guten Hotels, alle Mahl-
zeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag mit jeweils einem 
Getränk): 
205 € für Landvolkmitglieder 
220 € für Nicht-Mitglieder 
110 € für Kinder und Studenten 
(60 € Einzelzimmer-Zuschlag) 
Bei Fragen können Sie gerne auch bei Pfarrer Notz 07354-9373660 
anrufen, als Präses begleitet er diese Diözesanpilgerfahrt seit vie-
len Jahren. 
Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli sind Sie alle, Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene herzlich eingeladen. 

Paul Notz, Diözesanpräses des Kath. Landvolkes 
  
Frauen-Wallfahrt der SE 
In diesem Jahr gibt es wieder eine Frauen-Wallfahrt. Alle Frauen aus 
unserer Seelsorgeeinheit sind dazu herzlich eingeladen. 
Das Ziel unserer Wallfahrt ist Maria Bildstein, Vorarlberg. 
Bitte notieren Sie sich zunächst einmal den Termin: Mittwoch, 20. 
September. Nähere Infos und Anmeldemöglichkeiten folgen nach 
der Sommerpause Ende August/Anfang September. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 24. September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 01. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 08. Oktober, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 15. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen 

Sonntag, 29. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 12. November, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 26. November, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 03. Dezember, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. Dezember, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 17. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es können 
bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufgesprä-
che werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr Kind in 
einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie dazu 
bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Tagesfahrt zu „Radio horeb“ nach Balderschwang am Don-
nerstag 28.9.2023 
Der ehrenamtliche Radio-Horeb-Mitarbeiter vom „Team Deutsch-
land“, Reinhold Rommel aus Erbach, lädt Interessierte aus unserer 
SE ein, den Radiosender „Radio horeb“ kennenzulernen und zu 
besuchen. 
Nach der Ankunft mit dem Bus in Balderschwang ist um 09.00 Uhr 
die Heilige Messe, danach eine Studio-Führung sowie Begegnung 
und Gespräch mit Programmdirektor Pfarrer Dr. Richard Kocher: 
Weitere Angebote vor Ort: Mittagessen, Anbetung, Barmherzig-
keits-Rosenkranz, Wanderung am Erlebnispfad und Kneipp-Anlage, 
Einkaufsmöglichkeit auf der Alpe Unterschwang. 
Fahrt mit dem Bus (Doppeldecker) ab P&R Parkplatz Auffahrt Berk-
heim. Fahrkosten ca. 30 €. Plätze im Bus werden in der Reihenfol-
ge der Anmeldung vergeben. Anmeldung bei Reinhold Rommel, 
Telefon 07305/8307 ab sofort bis 30. August. 
  
Das Wallfahrtspfarramt Maria Steinbach lädt zur Radwallfahrt 
ein: 
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Radwallfahrt nach Maria Steinbach  
Sonntag 30. Juli 2023  
Gottesdienst 11.30 Uhr 

Nach dem Gottesdienst ist im Kirchhof die Segnung von Rad-
lerinnen und Radlern mit Ihren Rädern.  
Auch kleinere Gruppen werden gebeten, uns über 
ihre Teilnahme zu informieren, damit sie begrüßt 
werden können. Nach dem Gottesdienst werden 
ein kleiner Imbiss und Getränke angeboten. 
                 Infos und Kontakt: 

 
 

 
                   
                

             

  
  

                                 

  

Kloster Bonlanden

Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Juni feiern wir am Sonntag, 30.07.2023; in der Kloster-
kirche Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um  
09.00 Uhr.  
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 

Kirchennachrichten
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mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch 
„Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ | Eph 5,8b.9 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 06.08.2023 
09:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot  
 mit Pfr. Wahl 
Sonntag, 13.08.2023 
09:00 Uhr  Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim  
 mit Pfr. Wahl 
  
Andacht 
Salz der Erde - Licht der Welt 
Was ich tue oder unterlasse, was ich sage und plane, ist nicht gleich-
gültig. Wer vom Glauben an Jesus angesteckt ist, der weiß: Ich bin 
verantwortlich. Mein Leben kann etwas verändern. 
Wie ein Stein, der ins Wasser fällt, oder wie ein Funke, der über-
springt, setzt die frohe Botschaft von Jesus Christus Menschen 
in Bewegung. So spricht der 8. Sonntag nach Trinitatis von den 
Auswirkungen des Glaubens: Als Licht der Welt und Salz der Erde 
werden Christen in der Welt nicht unbemerkt bleiben und oft ge-
nug auch darin anecken. Als Wohnstätten für Gottes Geist werden 
sie sorgsam und besonnen mit ihrem Körper umgehen. Als reich 
Beschenkte werden sie ihren Besitz teilen - und wenn es noch so 
wenig ist. Von Gottes Licht berührt werden sie selbst wie Kirchen-
fenster leuchten. 
(aus www.kirchenjahr-evangelisch.de) 
 
Gottesdienste Sommerferien 
Sonntag, 6. August 2023 
09:00 Uhr in der Christurkirche Rot an der Rot 
 mit Pfr. Wahl 
Sonntag, 13. August 2023 
09:00 Uhr in der Diasporakirche Erolzheim 
 mit Pfr. Wahl 
Sonntag, 20. August 2023 
09:00 Uhr in der Christurkirche Rot an der Rot 
 mit Pfr. Wahl 
Sonntag, 27. August 2023 
18:30 Uhr in der Diasporakirche Erolzheim 
 mit Pfrin. Ebisch 
Sonntag, 3. September 2023 
09:00 Uhr in der Christurkirche Rot an der Rot 
 mit Pfrin. Ebisch 
Sonntag, 10. September 2023 
09:00 Uhr In der Diasporakirche Erolzhelm 
 mit Pfrin. Ebisch 
  
 
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnum-
mer nur zu dieser Zeit: 07565 / 943252 oder 5409 für das Pfarramt. 
Das Pfarrbüro ist vom 07.08. - einschl. 25.08.23 geschlossen. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 07565 / 5409 zu 
erreichen (bitte länger klingeln lassen) oder bitte im Büro in Leut-
kirch anrufen Tel. 07561 / 2650, Ulrike.Rose@elkw.de. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Lebt als Kinder des Lichts, die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.“  Epheser 5, 8.9 
  
Sonntag, 30. Juli 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Rose, Aitrach 
Sonntag, 06. August 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim 
Sonntag, 13. August 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, Pfrin. Rose, Leutkirch 
Sonntag, 20. August 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
  
Kapellentour zum Landkreisjubiläum 
Ökumenischer Abendspaziergang am 11.08. in Aichstetten- 
Eschach 

 

  
 

                 
         
          

                     
  
 
 
 
 

  
 

   
 

   
 

 
 

 

 
 

 
   

 
   

    
 

   
    

 
  

    
 

 

 

 
 

 

 
  

 

 

  
  

 

Der Landkreis Ravensburg feiert seinen 50. - und 
wir, der evangelische Kirchenbezirk Ravensburg 
und das katholische Dekanat Allgäu-Oberschwa-
ben, feiern mit. 
An markanten Orten wollen wir in ökumenischer 

Verbundenheit innehalten, die Seele baumeln lassen, nachdenken, 
auftanken, ins Gespräch mit Gott kommen. Und wo könnte dies 
besser geschehen als in den vielen Zeugnissen gelebten Glaubens, 
die es in unserer Region gibt: in unseren Kapellen, die über Jahr-
hunderte hinweg erbaut und bis heute liebevoll gepflegt werden. 
Geistige Tankstellen werden sie gerne genannt, Orte, die Gemein-
schaft erlebbar machen und Identität stiften. 
Auch Wegkreuze sind solche Orte - und hier in und um Aichstet-
ten-Eschach wollen wir bei einem ökumenischen Abendspa-
ziergang  beides verbinden. Wir starten um 17:30 Uhr  an der 
Georgskapelle in Eschach, halten inne an einem neuen und einem 
alten Wegkreuz, wandern hinauf zur Rochuskapelle und kehren 
zum Abschluss zur Georgskapelle zurück. 
Den Abend dürfen wir gemeinsam ausklingen lassen: auf dem 
Demeterhof Fleck mit Speis‘ und Trank von den Tischgenossen 
(gegen Spende). 
  
Weitere Termine:  An unterschiedlichen Orten, zu verschiedenen 
Zeiten, in vielfältiger Form sind wir auf der Kapellentour unterwegs 
- seien Sie gerne mit dabei. Am Sonntag, 3. September  um 19:00 
Uhr feiern wir in St. Mauritius, Volkertshaus. 
 

 

                       

 

 
 

 
 
 

 
   

 
  

 
 

 
 

 
 

             

                       Aktuelle Infos zu Orten und Zeiten erhalten Sie je-
weils über den QR-Code, der Sie zur Jubiläumsseite 
des Landkreises führt. Gerne können Sie sich auch 
auf unserer Homepage informieren: 

https://dekanat-allgaeu-oberschwaben.drs.de/aktuelles 
https://www.kirchenbezirk-ravensburg.de/aktuelles 

Kirchennachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 30 · 27. Juli 2023 17
Und merken Sie sich gerne jetzt schon den Termin des großen 
Landkreisfestivals vor: am 16. und 17. September  im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg. (Anita Wenger) 
 
Gemeinsamer Gottesdienst im Verbund: 
Welche Farbe hat dein Himmel? 

 

                       

 

 
 

 
 
 

 
   

 
  

 
 

 
 

 
 

             

Am Sonntag, 13. August um 10.00 Uhr  laden 
wir herzlich zum zentralen evangelischen Got-
tesdienst in die Dreifaltigkeitskirche nach Leut-
kirch ein, Taufe und anschl. Kirchenkaffee. 
  

  

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Das Zeltlager in Rot an der Rot informiert 
Ab Sonntag, 29.07. öffnet das Zeltlager in Rot wieder seine Tore 
mit dem „Zirkuszeltlager“. Für fast 160 Kinder und Jugendliche und 
40 Teamer*innen heißt es dann zwei Wochen Spaß, neue und alte 
Freunde treffen und viele schöne Momente erleben. Danach folgt 
das Projektzeltlager „Project Rot“ und am Ende der Ferien schließt 
die Sommersaison mit dem „KreAktiv-Camp“ ab.
Da die sechs Wochen toller Erlebnisse auf dem Zeltplatz natürlich 
nicht an den Bürger*innen in Rot spurlos vorübergehen, lädt die 
ehrenamtliche Leitung am Freitag, den 25.07 zwischen 15:00 - 16:00 
Uhr zu einem Bürgerdialog   auf dem Zeltplatz ein. Hier können 
Sie gerne Wünsche, Bedenken, Anregungen äußern und in den 
Kontakt treten, damit ein gemeinsames Miteinander möglich ist.
Ebenfalls haben die Zeltlager während der Freizeiten jederzeit 
ein offenes Ohr. Entweder Sie rufen auf dem Platz an (Tel.: 08395 
9120441 / ab 08:00 Uhr - 00:00Uhr) oder kommen direkt an den 
Zeltplatz zwischen 08:00-21:00 Uhr und fragen nach der Gesamt-
leitung, um über Ihre Anliegen zu sprechen.
Eine weitere Einladung macht das Zirkuszeltlager für Samstag, den 
05.08. um 19:30 Uhr im Zirkuszelt auf dem Zeltplatz in Rot.
Hier findet die Generalprobe der großen Zirkusvorführung statt. 
Dort führen unsere Teilnehmer*innen das Gelernte der Woche in 
der Manege auf.
Im Anschluss an die Vorführung gibt es noch die Möglichkeit, un-
seren imposanten Tagesabschluss am Vertikaltuch in der Klosterkir-
che durch unseren Zirkuspädagogen Martin Bukovsek zu erleben. 
erneut zu einem imposanten Tagesabschluss durch unseren Thea-
terpädagogen Martin Bukovsek in der Klosterkirche ein.
Falls Interesse besteht, können Sie sich gerne ab dem 27.07. über 
die Nummer des Zeltplatzes (08395 9120441) anmelden. Der Ein-
tritt ist frei.

Dor�est Rot an der Rot

Information Auf- und Abbau 2023 
Bald ist im ganzen Dorf wieder sichtbar, dass das Dorffest naht, 
denn die Aufbauarbeiten beginnen in Kürze. Wir informieren hier-
mit die eingeteilten Helfer über die Auf- und Abbauzeiten und 
freuen uns über weitere, freiwillige Helfer, die uns unterstüt-
zen (egal ob Rentner, Schüler, Studenten, usw.). Wer Lust und Zeit 
hat, kann gerne zu den unten genannten Zeiten zum Treffpunkt 
kommen oder einfach später dazustoßen. Für das leibliche Wohl 
ist selbstverständlich gesorgt. 
Treffpunkt zum jeweiligen Beginn ist immer an der Hütte bzw. 
den Parkplätzen beim Tennisplatz. 

Aufbau: 
Samstag, 05.08.2023:   von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
    von 13.30 Uhr bis Ende 
Mittwoch, 09.08.-Freitag, 11.08.2022:  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  von 13.30 Uhr bis Ende 
Abbau: 
Montag, 14.08.2023:  ab 09.30 Uhr 
Wenn die Vereine am Montag mit dem Abbau des eigenen Standes 
fertig sind,  sollte dem Ausschuss danach auch noch beim weiteren 
Abbau geholfen werden! 
Dienstag, 15.08.2023:  ab 09.00 Uhr 
Dienstag, 15.08.2023:  ab 18.00 Uhr 
Am Dienstag findet wieder das Müllsammeln statt. Pro teilneh-
menden Verein wurden 2 Personen eingeteilt. Treffpunkt ist um 
18.00 Uhr vor dem Festbüro. 
 
Flohmarkt am 12.08.2023 
Es sind nur noch Plätze auf der Wiese frei! 
Ein Flohmarktstand eignet sich auch perfekt zum Aufbessern 
der Vereins- oder Klassenkasse. Jetzt gleich anmelden und 
einen Platz sichern. 
----------  
Anmeldung per E-Mail an flohmarkt@dorffest.de  unter An-
gabe von: 
- Name und Adresse 
- Telefonnummer 
- Meteranzahl 
Die Standgebühr pro lfd. Meter 8,00 EUR für alte Sachen im Au-
ßenbereich (Innenbereich 10,00 EUR). Die Mindestlänge für einen 
Stand beträgt 3 Meter. 
Jede in der Gemeinde Rot an der Rot wohnhafte Person bekommt 
1 lfd. Meter Standfläche frei. Die restliche Standfläche wird zum 
oben genannten Preis berechnet. 
  

run cycle swim

Karlsfelder Triathlon, 16.07.2023 
(swim 1,5 km, cycle 46 km, run 10 km) 
Am 16.07.2023 startete Andre Haberkorn auf der olympischen Di-
stanz beim Karlsfelder Triathlon in der Nähe von München. Durch 
den nächtlichen Regen waren die Temperaturen nicht ganz so hoch 
wie in den Tagen zuvor und die Bedingungen dadurch recht gut. 
Auf das erwartungsgemäß ausbaufähige Schwimmen folgte eine 
solide Leistung auf der vergleichsweise flachen Radstrecke. Mit 
dem anschließenden flotten 10 Kilometerlauf konnte Andre noch 
etwas Zeit gut machen, lief zufrieden nach 02:32:12 h im Ziel ein 
und erreichte so Platz 85 von 342 Teilnehmern.  
    swim T1   cycle T2   run total 
Andre Haberkorn   00:34:06   00:02:48   01:12:55  
 00:02:47   00:40:05   2:32:12 h  
 
 

Schützenverein Rot

Sommerpause  
In der Zeit vom  27.07.23 - 29.08.23 findet kein Übungsabend für 
die Luftgewehr und Pistolenschützen statt! 
Für die Bogenschützen ist vom 01.08.23 - 01.09.23 Sommerpause 
Erster Übungsabend nach der Sommerpause für Luftgewehr und 
Pistolenschützen ist der 30.08.2023. 
Für die Bogenschützen beginnt das Training wieder am 05.09.2023.   

Vereinsnachrichten
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Musikverein Rot an der Rot

Musikverein geht hoch hinauf! 
Am 24.06.2023 fand der Jugendausflug des Musikverein Rot 
an der Rot statt. In schwindelerregender Höhe zeigten unsere 
Jungmusikanten , dass sie nicht nur musizieren, sondern auch 
klettern können. Nach der anstrengenden Klettertour konnten 
wir den Tag gemeinsam bei leckeren Würstchen und Stockbrot 
am Lagerfeuer ausklingen lassen. Vielen Dank an alle die dabei 
waren, es war ein super Ausflug!

 

Verbandsspiele 2023 
U15 
Die Roter Junioren bis 15 Jahre trafen am 21.07. zuhause auf die 
Vertretung aus Burgrieden zum letzten Spiel in dieser Saison. 
Erneut lief es bereits in den Einzeln gut. Ferdinand Sailer konn-
te mit 6:0 6:2 überlegen punkten. In einem engen Spiel konnte 
sich Marius Koch 6:2 7:6 durchsetzen. Elija Loritz auf Platz 4 holte 
mit 6:1 6:4 einen weiteren Punkt. Damit stand es 3:1 nach den 
Einzeln und die Roter konnten ruhig in die Doppel gehen. Ferdi-
nand Sailer/Elija Loritz im Doppel 1 machten auf dem Niveau im 
Einzel weiter und schafften einen klaren 6:0 6:2 Sieg. Somit stand 
es am Ende 4:2 für den TC Rot und Platz 2 in der Abschlusstabelle 
konnte gesichert werden. Gratulation zur Vizemeisterschaft und 
zum Aufstieg in die Bezirksstaffel 2. Sehr gut und weiter so viel 
Spaß am Tennisspielen!  
  

U18 
Die Roter Junioren bis 18 Jahre hatten am 22.07 die Jungs vom 
TV Biberach Hühnerfeld zu Gast. Bereits bei den Einzeln wurde 
deutlich, dass die Gäste ihren 2. Platz in der Tabelle zu Recht erzielt 
hatten. Obwohl unsere Spieler oft jünger waren, konnten sie meist 
gut mithalten. Marius Kunz holte durch gutes Aufschlagspiel ein 6:1 
6:3. Linus Freisinger hatte es schwerer und musste sich nach 6:4 2:6 
im Match-Tie-Break leider mit 10:12 geschlagen geben. Ferdinand 
Sailer musste gegen einen 18-Jährigen antreten, der fast 2 Köpfe 
größer war. Aber durch taktisch kluges Spiel und Ausdauer sicherte 
er mit 7:6 6:1 den 2. Punkt. Damit stand es nach den Einzeln 2:2 bei 
5:4 Sätzen, ein kleiner Vorsprung für die Roter. Aber leider schaffte 
es kein Roter Doppel gegen die gut harmonierenden Biberacher 
Teams einen weiteren Punkt zu holen. Somit stand es am Ende 4:2 
für die Biberacher, die damit die Vizemeister werden konnten. In 
der Abschlusstabelle steht unsere U18 hiermit auf Platz 3 und dies 
bereits im ersten Jahr in dieser höheren Altersklasse. Herzlichen 
Glückwunsch dazu und weiter so! Wir sind stolz auf unsere beiden 
Jugendteams U15 und U18! 
  
   

TSV Rot an der Rot

Dorffesteinmarsch 
Am Samstag, 12. August 2023 beteiligt sich auch der TSV Rot wie-
der am Einmarsch. 
Es wäre super, wenn möglichst viele Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene aus unseren 
Gruppen mitmachen würden! 
Treffpunkt: 9:30 Uhr bei Lydia‘s Geschenketruhe 
Unser Motto: Sport und Spiel in früherer Zeit 
Wir haben alte Sportgeräte, Spielsachen und Kinderwagen die wir 
zur Verfügung stellen.  
Der TSV Rot freut sich über Eure tatkräftige Unterstützung. 
Bei Rückfragen wendet euch bitte an 
Andrea Schwarzbart (Tel. 0151 24009639) 
oder an den jeweiligen Übungsleiter/Trainer
 
Sportabzeichen 
Das Sportabzeichenteam macht im August (KW32 - 35) Sommer-
pause. 
Die letzten Abnahmen erfolgen am 06. und 13. September 2023. 
  

SGM Rot an der Rot / Haslach

Vorbereitung 
Samstag, 29.07.23 - 17:00 Uhr 
TSG Bad Wurzach - SGM Rot/Haslach 
  
Donnerstag, 03.08.23 - 19:00 Uhr 
SGM Rot/Haslach - SGM Unterzeil/Seibranz 
  
Samstag, 05.08.23 - 18:00 Uhr 
SV Mietingen II  - SGM Rot/Haslach
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Das Landratsamt
informiert

Das Kreisforstamt informiert 
Fortbildungen Jungbestandspflege im Nadelholz und im Laub-
holz  
Das Kreisforstamt bietet im September und Oktober zwei Fort-
bildungen zum Thema Jungbestandspflege im Nadelholz und im 
Laubholz für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer an. Die Schulun-
gen finden am Donnerstag, 21. September und am Donnerstag, 
26. Oktober 2023 statt. Anmeldungen dazu sind ab sofort möglich. 
Mit der Jungbestandspflege können junge Wälder hinsichtlich 
Baumartenmischung, Vitalität, Stabilität und Qualität frühzeitig in 
die richtige Richtung gelenkt und an die sich stetig verändernden 
Klimabedingungen angepasst werden. In der Schulung erfahren 
die Teilnehmer, wann eine Jungbestandspflege nötig ist, wie sie 
dabei vorgehen sollten, welche Werkzeuge zur Verfügung stehen 
und warum es sich überhaupt lohnt, junge Wälder zu pflegen. 
Der Workshop für Nadelholz findet am Donnerstag, 21. September 
von 13 bis circa 16.30 Uhr im Revier Laupheim statt. Der Workshop 
für Laubholz findet am Donnerstag, 26. Oktober, ebenfalls von 13 
bis circa 16.30 Uhr im Revier Ochsenhausen statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos. 
Anmeldungen nimmt das Kreisforstamt unter der Telefonnummer 
07351 52-6900 oder per E-Mail an forstamt@biberach.de entgegen. 
Einen Lageplan des Treffpunkts erhalten die Teilnehmer einige Tage 
vor der jeweiligen Schulung per E-Mail. 
Bitte wetterfeste Arbeitskleidung, Handschuhe und trittfeste Schu-
he mitbringen. 

  
KOMM vermittelt Fachwissen zum Thema 
„Sexualisierte Gewalt“ 
Der Kommunale Präventionspakt (KOMM) im Landkreis Biberach 
bietet seit über zehn Jahren unter anderem Fortbildungen und 
Fachtage zum Themenfeld Gewaltprävention an. Für Mittwoch, 
12. Juli 2023 hatte die Kommunale Suchtbeauftragte und Koor-
dinatorin von KOMM, Heike Küfer, die Referentinnen des Vereins 
Brennessel e.V., Heike Wiest und Katharina Dengler, zu einer Fach-
veranstaltung ins Landratsamt eingeladen. Der Verein ist zum 
Themenfeld sexualisierte Gewalt ein wichtiger Ansprechpartner 
und Beratungsstelle für Kinder- und Jugendliche, die sexualisierte 
Gewalt erlebt haben und Hilfe benötigen. 
Die Zielgruppe, der von KOMM angebotenen Fachveranstaltung, 
waren Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter aus dem 
Landkreis Biberach. Die beiden Referentinnen stellten ihre Arbeit 
vor, vermittelten Informationen zu Zahlen, Risikofaktoren und 
Täterstrategien. Es wurden Dynamiken sexualisierter Gewalt und 
mögliche Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit betroffenen 
Kindern und Jugendlichen vermittelt. Die Anwesenden hatten 
anhand der vorgestellten Inhalte und in praktischen Übungen die 
Möglichkeit, ihr vorhandenes Wissen zu vertiefen, um Handlungs-
sicherheit im Ernstfall zu erlangen. 
Interessierte zu Veranstaltungen, Workshops und Projekten im The-
menfeld Gewaltprävention, Suchtprävention und Jugendschutz 
können sich bei KOMM beraten lassen. Ansprechpartnerin ist die 
Kommunale Suchtbeauftragte des Landkreis Biberach, Heike Küfer. 
Sie ist telefonisch unter 07351 52-6326 oder per E-Mail an 
heike.kuefer@biberach.de erreichbar. 
Informationen zu Veranstaltungen in den genannten Themenfel-
dern gibt es auf der Homepage www.ju-bib.de.
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Musikverein Mittelbuch informiert 
Musikverein Mittelbuch feiert am Wochenende 125 Jahre  
Das Wochenende beginnt am Freitag, 28. Juli mit einer Dirndl- und 
Lederhosenparty: Hier spielen die “Bätscher Baum”, fünf junge, 
fesche Buam, die mit ihrem frechen, modernen Lederhosenrock 
jedes Festzelt umkrempeln. 
Am Samstag darf der große Flohmarkt zwischen dem Festzelt und 
der Turn- und Festhalle Mittelbuch nicht fehlen. Für die Besucher 
und Standbesitzer wird ein vielfältiges Frühstücks- und Mittages-
senangebot im Festzelt gereicht. 
Abends konnte für den 29. Juli 2023 „Die Innsbrucker Böhmische“ 
und „Windstärke 12“ für eine „Böhmische Nacht“ engagiert wer-
den. Der Musikverein lädt ab 19 Uhr zum gemütlichen Abend mit 
Blasmusik und guter Stimmung ein. 
Der Sonntag beginnt mit einem Gottesdienst um 10.15 Uhr im Zelt, 
bevor der Musikverein Reinstetten zum Frühschoppen & Mittags-
tisch aufspielt. Am Sonntagnachmittag werden die befreundeten 
Musikvereine und ortseigene Gruppierungen aus Mittelbuch in 
einem Sternmarsch durch den Ort ziehen. Von vier verschiedenen 
Richtungen werden über 17 Gruppen durch das Ort ziehen und 
einen gemeinsamen Umzug durch die Fischbacher Straße zum 
Festzelt bilden. Nach dem Sternmarsch wird es einen Fahnenein-
zug der Musikvereine in das Festzelt geben. Auch für die weiteren 
Besucher wird Kaffee & Kuchen und ein buntes Kinderprogramm 
angeboten. Musikalisch werden die Besucher vom Musikerverein 
Willerazhofen unterhalten. Zum Festausklang spielt der Musikver-
ein Dietmanns auf. 
Der Musikverein Mittelbuch freut sich auf zahlreiche Besucher. 
Karten für die Veranstaltungen können im Dorfladen Mittelbuch 
oder an der Abendkasse erworben werden.

 
Die Laienbühne Steinhausen informiert 
Dorfflohmarkt in Steinhausen a. d. Rottum 
Die Laienbühne Steinhausen lädt herzlich zum 2. Dorfflohmarkt 
in Steinhausen ein. 
In ganz Steinhausen verteilt haben Sie die Möglichkeit, bei den 
Flohmarktständen ein Schnäppchen zu machen. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt, schauen Sie gerne 
bei der Mehrzweckhalle (Jahnstr. 12, 88416 Steinhausen) vorbei. 
Wann?: Samstag, 02.09.2023 von 09 - 16 Uhr 
Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter statt. 
Ab dem 21.08. steht auf der Webseite der Laienbühne Steinhau-
sen ein Flohmarktplan (Ortsplan) mit allen Ständen, sowie Infos zu 
Parkplätzen, WC und Verpflegung zum Download bereit. Außer-
dem liegen diese an den Flohmarktständen zum Mitnehmen aus. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Die Laienbühne Steinhausen 

 
Der Musikverein Tannheim informiert 
Kinderdisco im Tannheimer Rehgarten 
Hallo Kids, 
an den Mittwochen 16.08. und 23.08. veranstaltet der Musikverein 
Tannheim für euch von 18:00 - 18:30 Uhr eine Kinderdisco. 
Ganz nach Campingplatz-Manier werden Tänze vorgemacht bei 
denen die Kinder mittanzen können. Mit Songs wie Helikopter, 
Maledetti scarafaggi, Big fish little fish und vielen anderen. 
Die Kinderdisco findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Jeder darf gerne kommen und mitmachen. 
Wir freuen uns über viele kleine Tänzer und Tänzerinnen
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Der Musikverein Treherz e. V. informiert 
Das alljährliche Gartenfest des Musikvereins Treherz in Nestbaum 
beginnt dieses Jahr am Sa., 29. Juli um 18.30 Uhr mit der Jugend-
kapelle HAITAI, die zur Unterhaltung aufspielt. Ab 20.00 Uhr folgt 
der Stimmungsabend mit dem Musikverein Treherz. Am So., 30. Juli  
findet um 10.15 Uhr der Feldgottesdienst statt; anschließend spielt 
die Musikkapelle Aichstetten zum Frühschoppen. Nachmittags 
übernehmen das Vororchester HAITAI sowie der Musikverein Rei-
chenhofen die Unterhaltung der Gäste, bevor um 18 Uhr d‘ Kloi-
matzabacher für Stimmung sorgen. Zu sämtlichen Veranstaltungen 
besteht freier Eintritt. Für einen reichhaltigen Mittagstisch sowie 
für Kaffee und Kuchen am So. ist gesorgt. Die kleinen Besucher 
können sich außerdem auf eine Hüpfburg freuen. Bei schlechter 
Witterung findet die gesamte Veranstaltung eine Woche später 
statt (05. und 06. August). Infos bei zweifelhafter Witterung und 
Wegbeschreibung finden Sie unter www.mv-treherz.de. Es lädt ein 
der Musikverein Treherz e. V.
 
Der Sportverein Kirchdorf e. V. informiert 
FRIDAY  FOR  FITNESS 
am Freitag, den 22.09.2023 ab 16:00 Uhr. 
Wir starten um 16:00 Uhr mit einem gemeinsamen Warmup. Da-
nach kannst du aus 16 Kursen für 4 Stunden dein persönliches Fit-
nessprogramm wählen. Von Bodyforming, Faszientraining, HIIT und 
Menpower bis hin zu Yoga ist für jeden was dabei. An Auch Kinder 
kommen bei Zumba oder Kickboxen nicht zu kurz. 
Weitere Infos zu den Kursen und zur Anmeldung findest du auf 
unserer Homepage. 
Wir freuen uns auf dich!!
 
Sportfischereiverein Kirchberg e.V. informiert 
Fischer-Fest In Kirchberg/Iller 
Am Samstag den 29.07.23 Beginn um 16 Uhr mit dem Faßanstich 
Ab 20:00 Uhr unterhält Sie die Musikkapelle Kirchhaslach. Auch 
dieses Jahr wieder mit unserer legendären Open-Air Cocktail-Bar. 
Am Sonntag 30.07.23 spielen die „Kirchberger Goldies“ und ab 
15:30 Uhr der Musikverein Kirchberg. 
Es begrüßt Sie der Sportfischereiverein Kirchberg e.V. 
Sportfischereiverein Kirchberg e.V.
 
Das Kreisjugendreferat und das  
Regionale Bildungsbüro informieren 
Mit Berufswahlordner und Qualipass – Berufliche Orientierung 
von Jugendlichen im Landkreis Biberach  
Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu und auch dieses Jahr verlas-
sen rund 2.000 Jugendliche die allgemeinbildenden Schulen im 
Landkreis Biberach. Damit verbunden stellt sich für sie die Frage: 
„Wie geht es weiter?“. 
Der Übergang von Schule in Ausbildung oder Studium ist für viele 
junge Menschen mit großen Unsicherheiten verbunden, fehlt ih-
nen doch häufig der Überblick über die beruflichen Möglichkeiten 
und eine Entscheidungshilfe bei der Berufswahl. 
Im Landkreis Biberach stehen der Berufswahlordner und der Qua-
lipass zur Orientierung zur Verfügung. Sie helfen Schülerinnen und 
Schülern bei der Herausarbeitung und Reflexion ihrer persönlichen 
Fähigkeiten und bei der Entwicklung eines individuellen Portfolios. 
Beide Angebote ergänzen sich hierbei gegenseitig. 
„Veränderungen in der Berufswelt durch Globalisierung und Di-
gitalisierung bedeuten sowohl für den einzelnen Schulabgänger 
als auch für die Bildungsinstitutionen komplexe Herausforderun-
gen. Mit dem Berufswahlordner und dem Qualipass möchten wir 
die Jugendlichen sowie die Schulen auf diesem Weg unterstützen 
und leisten so einen wichtigen Beitrag zur Fachkräftesicherung in 
unserem Landkreis“, so Landrat Mario Glaser. 
Ziel des Qualipasses ist es, Kompetenzen festzuhalten, die durch 
ehrenamtliches Engagement in Schule, Verein, Gemeinwesen, aber 
auch durch Projekte, Kurse, Auslandsaufenthalte, Praktika oder 
Weiterbildungsangebote erworben werden. Jugendliche werden 

damit motiviert, sich mit ihren Aktivitäten und ihrem Engagement 
auseinanderzusetzen. Des Weiteren sind die einzelnen Nachweise 
bei Bewerbungen eine persönliche Visitenkarte. So können bereits 
die Bewerbungsunterlagen deutlich machen, dass der Jugendliche 
weit mehr als gute Noten vorzuweisen hat. 
Durch das Sponsoring der Kreissparkasse Biberach ist es möglich, 
dass jede Schule im Landkreis Biberach pro Jahr bis zu 50 Exemp-
lare kostenfrei erhalten kann. 
Der Berufswahlordner dient insbesondere der Aufbewahrung wich-
tiger Dokumente für den beruflichen Werdegang und ist gleichzei-
tig ein verbindendes Dokumentationsinstrument für alle, die am 
Prozess der beruflichen Orientierung beteiligt sind wie zum Bei-
spiel Eltern, Lehrkräfte, Berufsberatungen und Sozialarbeiterinnen 
und Sozialarbeiter. Er schafft eine verlässliche Struktur und macht 
bereits erfolgte Aktivitäten der Beruflichen Orientierung transpa-
rent. So wird eine kontinuierliche, passgenaue und individuelle 
Begleitung von Schülerinnen und Schülern auf dem Weg in das 
Berufsleben möglich. 
Die bereitgestellten Arbeitsmaterialien können in den Unterricht 
eingebunden werden. Durch die Unterstützung zahlreicher Spon-
soren ist es allen Schulen im Landkreis möglich, den Ordner ge-
gen einen vergünstigten Eigenanteil von 2,50 Euro pro Stück zu 
beziehen. 
Der Berufswahlordner ist ein Kooperationsprojekt der Stadt- 
und Landkreise Alb-Donau-Kreis, Biberach, Bodenseekreis, 
Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen, Freiburg, Ravensburg 
und Ulm. Die Agentur für Arbeit Ulm, die IHK Ulm, die Handwerks-
kammer Ulm und Südwestmetall unterstützen den Berufswahlord-
ner regelmäßig. Das Staatliche Schulamt Biberach empfiehlt den 
Einsatz im Unterricht. 
Weitere Infos zum Berufswegeordner erhalten Interessierte beim 
Regionalen Bildungsbüro, Daniel Horst (E-Mail: daniel.horst@bi-
berach.de). Über den Qualipass können sich Interessierte beim 
Kreisjugendreferat, Jessica Branz ( E-Mail: jessica.branz@biberach.
de), informieren.
 

Was sonst noch
interessiert

Die Realschule Ochsenhausen informiert 
Realschule Ochsenhausen feiert Abschluss – 76 Schülerinnen 
und Schüler erhalten ihren Schulabschluss 
Unter dem Motto „Abschlussmodus – Schöne Grüße aus der Tos-
kana“ hat die Realschule Ochsenhausen (RSO) am vergangene 
Donnerstagabend ihre Absolventinnen und Absolventen verab-
schiedet. Bei der Abschlussfeier in der vollbesetzten Kapfhalle 
erhielten insgesamt 76 Schülerinnen und Schüler ihre Zeugnisse. 
Knapp die Hälfte aller Schülerinnen und Schüler erhielten Preise 
und Belobigungen. Sogar ein Abschlusszeugnis mit dem Traum-
schnitt von 1,0 konnte vergeben werden. 
Nach einem stimmungsvollen Gottesdienst in der Basilika St. Georg 
mit Text- und Musikbeiträgen stürzten sich die Feiernden zunächst 
auf das umfangreiche und wohlschmeckende Buffet mit Snacks 
und Fingerfood, das Eltern der 9. Klassen für die Festgesellschaft 
hergerichtet hatten. 
Anschließend begann die Feier in der Kapfhalle, die von Sophie 
Zinser und Tobias Ries gekonnt moderiert wurde. Musikalisch um-
rahmt von der Schulband der RSO Ochsenhausen verlief die Feier 
mit einem bunten Mix aus Reden und Beiträgen der jeweiligen 
Abschlussklassen. Schülersprecher Lukas Gumpert warf in seiner 
Rede einen Blick zurück auf die vergangenen sechs Jahre. 
Der Elternbeiratsvorsitzende Torsten Heinig bezog sich in seiner 
Rede auf ein Zitat von Johann Wolfgang von Goethe: „Erfolgreich 
zu sein setzt zwei Dinge voraus: Klare Ziele und den brennenden 
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Wunsch, sie zu erreichen“. Er bedankte sich bei allen Elternbei-
ratsvorsitzenden und beglückwünschte die Abschlussschüler zu 
ihrem Erfolg. 
Frau Kathrin Käppeler, Leiterin des Amtes für Bildung, Betreuung 
und Kultur der Stadt Ochsenhausen, blickte in ihrer Rede auf eine 
für die Schüler sicher unvergessliche Zeit zurück, lobte die Leis-
tungen des Abschlussjahrgangs 2023 und betonte die Selbststän-
digkeit der Klassen. Zudem überreichte sie Theresia Bohn für ihr 
herausragendes soziales Engagement den Preis der Stadt Ochsen-
hausen und den Französischpreis. 
Den ersten Teil des Programms beendete Schulleiter Frank Eckardt 
mit einer einfühlsamen Rede. Zunächst einmal bedankte er sich 
bei der Stadt Ochsenhausen für die bereits erfolgten Sanierungs-
maßnahmen und bei allen Lehrerinnen und Lehrern sowie allen 
anderen Beteiligten und den Eltern der Abschlussschüler/innen. 
An die Schülerinnen und Schüler gerichtet nahm er Bezug auf das 
Abschlussmotto und lobte sie für ihre in diesen aufregenden Zeiten 
dringend benötigte Gelassenheit, ohne die ebenfalls erforderliche 
Zielstrebigkeit vermissen zu lassen. 
Der zweite Teil der Feier stand ganz im Zeichen der Preis- und 
Zeugnisverleihung. 
Den Anfang machte die Preisverleihung der Ochsenhausener Schu-
len durch den Geschäftsführenden Schulleiter. Aus der Hand von 
Frank Eckardt erhielten den Preis der Ochsenhauser Schulen für 
besondere Leistungen im Fach Bildende Kunst Michael Mayer und 
Aylina Schöllhorn, im Fach Sport Felix Maikler, sowie im Fach Mu-
sik Hannah Ziegler. Für besondere Lern- und Leistungsfortschritte 
erhielt Constantin Häckler den Fortschrittspreis. 
Dann war der wichtigste Moment des Abends gekommen: Alle 
Schülerinnen und Schüler erhielten aus den Händen der Klassen-
lehrer und des Schulleiters Zeugnisse, Belobigungen und Preise. 
Dabei bedankten sich die Jugendlichen auch bei ihren Lehrern, 
die sie die letzten Jahre begleitet und auf die Abschlussprüfun-
gen vorbereitet hatten. Die Schulband verabschiedete die Klassen, 
bevor mit einer gemeinsamen Aufräumaktion ein nach einhelliger 
Meinung aller ein sehr gelungener Abend zu Ende ging. 
Namen der Abschlussschülerinnen und Schüler / Preisträger/-in-
nen: 
Belobigungen für einen Gesamtnotendurschnitt von 1,8 bis 2,2 
erhielten: 
Laura Bail, Johannes Baumann, Lara Christ, Isabella Denzel, So-
phia Gayer, Christian Geier, Adrian Grimm, Lukas Gumpert, Azra 
Habibovic, Constantin Häckler, Nadine Hutny, Marija Jozic, Diana 
Kramer, David Krause, Peter Kühner, Nico Kühnbach, Eva Lutz, Elea 
Maucher, Dominic Ott, Selina Reinberger, Lina Renz, Simon Wach-
ter, Annalena Waibel, Jasmin Wiest, Birkan Yektas. 
Preise für einen Gesamtnotendurchschnitt von 1,0 bis 1,7 erhielten: 
Jonathan Belandt, Theresia Bohn, Jule Dittberner, Elizabet Füri, 
Louisa Grieser, Céline Holzmüller, Elena Keller, Marius Kunz, Mi-
chael Mayer, Franziska Merk, Marie Merk, Julia Neubrand, Alexan-
der Raduschevski, Tobias Ries, Sarah Schaupp, Aylina Schöllhorn, 
Lisa Schöllhorn, Maximilian Tschöpa, Ashley Wiest, Hannah Wiest, 
Marie Wiest, Laurin Willburger, Linda Wohnhaas, Hannah Ziegler. 
Die Schulbeste des Abschlussjahrgangs 2023 mit einem Schnitt 
von 1,0: Theresia Bohn 
Französischpreis des Partnerschaftskomitees: Theresia Bohn 
Preis der Stadt Ochsenhausen für besonderes soziales Engage-
ment: Theresia Bohn 
Kunstpreis der Ochsenhauser Schulen: Michael Mayer und Aylina 
Schöllhorn 
Sportpreis der Ochsenhauser Schulen: Felix Maikler 
Musikpreis der Ochsenhauser Schulen: Hannah Ziegler 
Fortschrittspreis: Constantin Häckler 
Unsere Abschlussschülerinnen und Abschlussschüler: 
Krenar Abazaj, Laura Bail, Johannes Baumann, Kaspar Bednarek, 
Martha Bednarek, Jonathan Belandt, Theresia Bohn, Lara Christ, 
Isabella Denzel, Jule Dittberner, Fabio Dobler, Karim Fernouch, 
Elizabet Füri, Sophia Gayer, Christian Geier, Louisa Grieser; Adrian 

Grimm, Lukas Gumpert, Marius Haag, Azra Habibovic, Constantin 
Häckler, Patrick Hafenegger, Laurin Heller, Céline Holzmüller, Veli-
na Hristova, Nadine Hutny, Marija Jozic, Elena Keller, Diana Kramer, 
Kinga Krasowska, Piotr Krasowki, David Krause, Diana Kryeziu, Nico 
Kühnbach, Peter Kühner, Marius Kunz, Regina Lang, Eva Lutz, Felix 
Maikler, Elea Maucher, Michael Mayer, Sean Mc Nelis, Julien Meier, 
Franziska Merk, Marie Merk, Lea Möllmann, Julia Neubrand, Domi-
nik Öfner, Dominic Ott, Alexander Raduschevski, Selina Reinber-
ger, Lina Renz, Jessica Reisch, Tobias Ries, Sarah Schaupp, Aylina 
Schöllhorn, Lisa Schöllhorn, Lea Schützle, Kayra Simsek, Péter Sz-
abó, Maximilian Tschöpa, Simon Wachter, Annalena Waibel, Alicia 
Welte, Finn Wenzl, Ashley Wiest, Hannah Wiest, Marie Wiest, Bene-
dikt Wiest, Jasmin Wiest, Laurin Willburger, Linda Wohnhaas, Birkan 
Yektas, Hannah Ziegler, Sophie Zinser, Simon Zürner 
 
Das Gymnasium Ochsenhausen informiert 
Europa kennen lernen 
Schüler des GO erkunden die Kultur Irlands und Frankreichs 
im Rahmen von Erasmus+ 
Für die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen neun und 
zehn stand das Schuljahr ganz im Zeichen des Austauschs. Im Rah-
men des europäischen Förderprogramms „Erasmus +“ besuchten 
die Jugendlichen das „Clogher Road Communitiy College“ Dublin 
und die französischen Partnerschulen „Collège Vivant Denont“ so-
wie das Lycée „Pontus de Tyard“ in Chalon, Burgund, und erlebten 
für eine Woche den Alltag in den beiden europäischen Ländern. 
Dabei durfte Wissenswertes aus den Bereichen Geschichte und 
Kultur nicht fehlen. 
Auf der Reise nach Irland stand neben den Sehenswürdigkeiten der 
Hauptstadt auch eine kleine Forschungsarbeit zur irischen Sprache 
auf dem Programm: Das Institut „Conradh na Gaeilige“ mit dem 
Forschungsschwerpunkt irisch-gälische Sprache koordinierte eine 
Fragebogenaktion, mittels der die Jugendlichen aus Ochsenhausen 
die Bedeutung des Irischen im Alltag der Menschen auf die Spur 
kommen konnten. „Das Erasmus-Förderprogramm ist immer an 
Themen gebunden, die eng mit der Kultur des Landes verwoben 
sind“, berichtet Anja Längle. Die Englischlehrerin, die neben Oliver 
Kübler die 22 Schülerinnen und Schüler nach Irland begleitete, 
hatte jedoch noch allerlei Touristisches im Gepäck: Der Ausflug zur 
Insel Inishmore war für Naturliebhaber ein absolutes Highlight. Auf 
Fahrrädern erkundeten Deutsche und Iren gemeinsam die Insel mit 
ihren Steilklippen und kunstvollen Trockenmauern. 
In Frankreich drehte sich alles um die Themen „Ernährung und 
Gastronomie“ – kein Wunder, sind doch die Charolais-Rinder aus 
der Region weltbekannt. Hinzu kommt, dass die französische Kü-
che längst zum immateriellen Kulturerbe der Unesco gehört. Die 
Neuntklässler machten sich mit den kulinarischen Genüsse an drei 
Stationen vertraut: Im Maison du Charolais erfuhren die Ober-
schwaben alles über Aufzucht und Fütterung der Rinder. Schließ-
lich durften die Besucher selbst Hand anlegen und echte Charo-
lais-Hamburger herstellen. Weitere Stationen thematisierten die 
Schokoladen- und Senfherstellung. 
„Die Schülerinnen und Schüler haben in dieser Woche unglaublich 
viele Eindrücke gesammelt“, freut sich Sonja Krieger-Pinnel. Die 
Französischlehrerin organisierte den Austausch und koordiniert mit 
ihrer französischen Kollegin Sophie Bobin das Rahmenprogramm. 
„Vor allem der Aufenthalt in den Familien vertiefte die Kenntnisse 
in den Bereichen Sprache und Alltagswissen“, so die Pädagogin. 
Neben Sonja Krieger-Pinnel besuchte auch Silke Sperling mit einer 
Gruppe Zehntklässler das Burgund. Die Jugendlichen besichtigten 
unter anderem das „Cassissium“, das sich, wie der Name verrät, der 
Kultur des Cassis, also der Verabeitung der Schwarzen Johannis-
beere in der Region verschrieben hat. 
Beim Gegenbesuch von Iren und Franzosen wurden dann sechs 
Wochen später mit Konstanz und München die Highlights Süd-
deutschlands erkundet. 
„Dank dem Erasmus+-Programm war der Austausch für unserer 
Schülerinnen und Schüler kostenneutral. Zum Nulltarif lernten die 
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Jugendlichen einen kleinen Teil Europas kennen“, betont Schullei-
terin Elke Ray. Und schließlich darf eines nicht vergessen werden: 
Es entstanden auch neue Freundschaften.
 
Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Die Tänze im Kursaal starten wieder 
Im Kurhaus am Kurpark können Tanzbegeisterte das Tanzbein 
schwingen. Alle zwei Wochen findet im Kursaal ein geselliger Tanz-
abend in fröhlicher Runde statt. Wechselnde Bands und Musiker aus 
der Region spielen Evergreens, Schlager aber auch neueste Hits. 
Die Tänze wer-den von der Bad Wurzach Info organisiert und finden 
alle zwei Wochen donnerstags statt, sofern der Kursaal nicht durch 
andere Veranstaltungen belegt ist. Die nächsten Termine lauten: 
Do., 27. Juli mit Musik Franz 
Do., 10. August mit Hans Maurus 
Do., 24. August mit den Trollys 
Do., 21. September mit Musik-Franz 
Do., 28. September mit D‘ Lauser 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr (bis ca. 22.30 Uhr). Im Foyer des 
Kursaals sind Getränke erhältlich. Eintritt 6 Euro bzw. 4,50 Euro mit 
Gästekarte, die Karten sind an der Abendkasse ab 19 Uhr erhältlich. 
Weitere Informationen www.bad-wurzach.de/tourismus.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
FamilienSonntag „Jung & Alt“ im Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 30. Juli 2023 lädt das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach von 10 bis 18 Uhr zum FamilienSonntag ein: „Jung & Alt“ 
können bei unterhaltsamen Spielen, Führungen und Vorführungen 
voneinander lernen. 
Das Museumsdorf Kürnbach stellt in seiner diesjährigen Saison 
„Eine Frage des Alters?“. Beim FamilienSonntag „Jung & Alt“ be-
gegnen sich Groß und Klein unter diesem Motto und können ge-
meinsam neue und alte Spiele ausprobieren. Die Kinder zeigen 
den Erwachsenen, wie viel Spaß man auf einer Slackline oder mit 
einer Wii hat, während die älteren Besucherinnen und Besuchern 
den Kleinen Brettspiele, Dosenwerfen oder Tauziehen aus ihrer 
eigenen Kindheit näherbringen. 
Workshops und Führungen: Was die Großmutter früher noch 
wusste 
Bei verschiedenen Workshops und Führungen lernen Jung und Alt 
beim FamilienSonntag was die Großmutter früher noch wusste: 
Die blinde Kräuterpädagogin Marion Krause nimmt Interessierte 
um 11 und um 14 Uhr mit auf eine Führung durch den Kräuter-
garten des Museumsdorfs. Johann Wachter vom Kürnbacher För-
derverein zeigt den Kindern um 11.30, 13.30 und 15.30 Uhr wie 
man Butter herstellt. An der einstündigen Veranstaltung können 
Kinder von sechs bis zehn Jahren teilnehmen. Museumsgärtnerin 
Regine Sproll stellt mit den Kindern eine Helden-Salbe her. Die 
Salben-Workshops dauern knapp 2 Stunden und finden um 11.30 
und 14.30 Uhr statt. Die Anmeldung für die Führungen und Work-
shops erfolgt vor Ort. 
Kerzen ziehen und Kalligrafie früher und heute 
An verschiedenen Mitmachstationen können die Kinder Kerzen zie-
hen, ihre eigenen Baumwollsäckchen mit Naturfarben färben oder 
sich in alter und moderner Kalligrafie üben. Schmied, Bürstenma-
cher, Dreschflegler und Klöpplerin zeigen außerdem anschaulich 
ihre traditionellen Gewerke. 
Führung durch die Sonderausstellung und Seniorentheater 
Beim FamilienSonntag haben die Besucherinnen und Besucher die 
Möglichkeit um 11 und um 14 Uhr, von der Fotokünstlerin Laura 
Zalenga durch die Ausstellung „Schönheit des Alters“ geführt zu 
werden. In zwei Räumen präsentiert das Museumsdorf eindrucks-
voll die von Zalenga fotografierten Porträts alter Menschen aus 
der Region. 
Des Weiteren können sich die Besucherinnen und Besucher auf 
zwei Darbietungen der Kürnbacher Seniorentheatergruppe freuen: 

Um 11 und 14 Uhr präsentiert die Truppe ihr 45-minütiges Stück 
„‘S Leba eba“. Die Führungen und das Theaterstück sind kostenlos, 
es wird lediglich der Museumseintritt fällig. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Der Museumsbä-
cker holt köstliche Seelen, Dennete und mehr aus dem Ofen des 
historischen Backhäusles, das Team der Kürnbacher Vesperstube 
lockt mit schwäbischen Köstlichkeiten und das Café Andelfinger 
sorgt für süße Leckereien.
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Was sonst noch interessiert

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!
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Praxis Dr. A. Fuhrmann
Facharzt für Allgemeinmedizin, Notfallmedizin, Akupunktur

Obere Straße 17, 88430 Rot an der Rot, Tel. 08395 2345

Praxisurlaub vom 07.08. – 18.08.2023 
Vertretung in dringenden Fällen:

Bitte den Anrufbeantworter der Praxis abhören. 

 
 
 
 

 
 

 

 

 
Die katholische Gesamtkirchengemeinde Bad Wurzach sucht für 
ihren 2-gruppigen Kindergarten St. Martin zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n 

 

 

Erzieher*in oder 
Pädagog. Fachkraft  (m/w/d)    

mit einem Beschäftigungsumfang von 55% bis 75%  

(unbefristet) 

 

 
Informationen zum Kindergarten gibt Ihnen vorab gerne die Kindergartenleitung Frau 
Anja Halder, Tel. 07568/747. Nähere Details zur Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.jobs.drs.de. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bevorzugt per Mail bis zum 30.08.2023 an: 
Katholisches Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 88353 
Kißlegg, z.Hd. Frau Laura Klöckler, lkloeckler@kvz.drs.de.  

 

Für unseren kath. Kindergarten St. Bernhard in Aitrach

SUCHEN WIR DICH

Freiwilliges Soziales Jahr
(m/w/d)

ab September 2023

Bewirb dich jetzt:

Ansprechpartner:
Kindergarten St. Bernhard: 07565 942739

kath. Verwaltungszentrum
Annika Schmitt; ASchmitt@kvz.drs.de
(07563 91348 46)

       

 
  
 
 

  

   

Das Jugendhaus St. Norbert in Rot an der Rot 
verfügt über 45 Zimmer mit 120 Betten, 12 Tagungs- und 

Seminarräume für bis zu 130 Personen.

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung engagierte 
Mitarbeiter für

 Service (m/w/d)
Reinigung (m/w/d)

Detaillierte Informationen zu der Stelle finden Sie unter:
https://www.tagungshaus.net/jobs.html

Bildungshäuser der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
Jugendhaus St. Norbert 

Klosterhof 9, 88430 Rot an der Rot

Herr Markus Triebs, Telefon: 08395/924-0

©

MEISTER/TECHNIKER (W/M/D)
BAUTECHNIK ERNEUERBARE

bei der EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
an den Standorten Tannheim und Unteropfingen

DAS SIND WIR

Gemeinsam packen wir Dinge an, die uns auch morgen beglei-
ten. Wir entwickeln intelligente Energieprodukte, machen 
unsere Städte nachhaltiger und treiben den Ausbau erneuer-
barer Energien voran. Hier bei EnBW gibt es Raum für Gestal-
tung und Entfaltung.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.enbw.com/jobmarkt

INTERESSIERT?

Jetzt online bewerben: www.enbw.com/jobmarkt
Das geht bei uns ganz unkompliziert ohne Anschreiben.
Referenznummer T-BES4 02354034

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr direkter Kontakt 
aus dem Personalbereich: Heinrich Bischoff, 
h.bischoff@enbw.com.

für reine Energie

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

JETZT NEU!

für nur
24,67 € jährlich

statt 37,00 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 8222-20
vertrieb@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Rot an der Rot
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 



REISEN

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

Hörprobe gefällig?
Jetzt Termin vereinbaren!

Dank Hörsystemen von

Ich verstehe
jetzt vieles

beßer!

ZENGERLE
HÖRSYSTEME & GEHÖRSCHUTZ
RIEDERER

AZUBI MITTAGAZUBI MITTAG>>>>
Die Zukunft baut auf Holz... und dich :-)Die Zukunft baut auf Holz... und dich :-)

KOMM 
VORBEI!

WANN? 
8. September 2023 

um 15:00 Uhr

WO?
Holzwerk Gebr. Schneider GmbH

bei uns in  
Kappel 28, 88436 Eberhardzell

AUSBILDUNGSBERUFE
>>>> Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)  

>>>>  Holzbearbeitungsmechaniker (m/w/d)  
>>>> Berufskraftfahrer (m/w/d)  

Schau dir unsere Ausbildungsberufe an und lerne  
uns kennen! Wir führen dich durch den Betrieb  

und zeigen dir den Beruf vor Ort.  
Deine Eltern sind ebenso  

herzlich eingeladen.

Anmeldung bis zum 1. September 2023. 
Über den QR-Code, telefonisch oder  
per WhatsApp unter +49 (0) 7355 9320-277. 
Wir freuen uns auf dich!

Einladung zu einer wunderschönen 5 Tage Fahrt
nach und durch Südtirol.
Wir Reisen im Herbst, vom 25.09 bis 29.09. 2023. Wir werden Südti-
rol kulturell, landschaftlich und kulinarisch genießen. Wir werden die
wichtigsten Städte in Südtirol auf uns Wirken lassen. Wir besuchen
Meran - Bozen - Brixen - die Gärten von Trauttmansdorff, Dolomiten-
rundfahrt und einiges mehr, wir besuchen den wichtigsten Wallfahr-
tort in Südtirol, Maria Weissenstein dort werden wir auch eine Messe
feiern. Auskunft und Anmeldung bei: Karl Pfluger; tel. 07354-7507
oder Mail: carlo.pfluger@t-online.de

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


